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Kriegsgräberanlage saniert

Am 23. Juni gab es eine Übergabe der 
neu gestalteten Kriegsgräberanlage auf 
dem Friedhof Limbach. 104 Kriegsgräber 
wurden hier in den letzten Monaten 
instand gesetzt. Mit Hilfe von Förder-
mitteln der Landesdirektion Sachsen 
investierte die Stadt rund 160.000 Euro 
in die Anlage. Unter anderem wurden 
Grabhügel und Wege neu angelegt, die 
eigentlichen Gräber jedoch nicht be-
rührt. Zudem wurden neue Halterungen 
für die Grabkreuze eingebracht, die aus 
Eiche originalgetreu wiederhergestellt 
und mit Schildern versehen wurden. 

Auf diesen sind nun wieder die Daten 
der Verstorbenen zu lesen. 
Zudem wurde die bestehende Lebens-
baumhecke vervollständigt und eine 
neue Bepflanzung erfolgte. Auch der 
Obelisk wurde gereinigt und gerichtet 
sowie eine Infotafel zur Kriegsgräber-
stätte aufgestellt. Geplant und beglei-
tet haben die Arbeiten die May Land-
schaftsarchitekten aus Dresden. 

Oberbürgermeister Gerd Härtig und 
Pfarrer Andreas Vögler freuten sich ge-
meinsam mit allen Beteiligten über die 

schmucke Anlage. Ein Dank galt auch 
Hartmut Reinsberg, der sich seit vielen 
Jahren für die Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge engagiert und dem Sanierungs-
konzept zu einem erfolgreichen Verlauf 
verhalf.
Die offizielle Übergabe und Ehrung der 
Anlage ist anlässlich des Volkstrauer-
tages im November geplant.

Diese Maßnahme wird gefördert durch 
die Bundesregierung aufgrund eines Be-
schlusses des Deutschen Bundestages, 
ausgereicht durch den Freistaat Sachsen.
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BÜRGERSERVICE

Stadtverwaltung
Rathausplatz 1 | Fax: 03722/78-303
E-Mail: post@limbach-oberfrohna.de
Internet: www.limbach-oberfrohna.de
Allgemeine Anfragen: 0800/3388000 
(kostenfrei)

Pass- und Meldeangelegenheiten: 
03722/78-135, E-Mail: buergerbuero@
limbach-oberfrohna.de

Servicezeiten des Bürgerbüros 
Telefon: 03722/78-135 | Fax: 03722/78-424 
E-Mail: buergerbuero@limbach-oberfrohna.de
Montag - Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
 Mittwoch geschlossen
Dienstag, Donnerstag  09:00 – 18:00 Uhr
jeden 1. u. 3. Samstag  09:00 – 12:00 Uhr  
Terminvereinbarung weiterhin wün-
schenswert. 
Besucher mit Termin werden vorrangig 
bedient.
Online-Terminvergabe unter
www.limbach-oberfrohna.de
oder über Telefon: 03722/78-135 bzw. 
0800/3388000 (kostenfrei)

Servicezeiten der allgemeinen Verwal-
tung und der Stadtinformation
Montag - Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
 Mittwoch geschlossen
Dienstag auch 13:30 – 18:00 Uhr
Donnerstag auch 13:30 – 15:30 Uhr
Die übrigen Verwaltungsbereiche haben 
teilweise abweichende Öffnungszeiten 
– siehe unten oder unter www.limbach-
oberfrohna.de

Integrationsberatungsstelle und 
Gleichstellungsbeauftragte
Außenstelle des Landkreises Zwickau | 
Jägerstraße 2a | 2. OG
Besuche nur nach Terminvereinbarung 
Uta Thiel, Sozialberaterin der Stadtver-
waltung Limbach-Oberfrohna
E-Mail: u.thiel@limbach-oberfrohna.de
gleichstellung@limbach-oberfrohna.de
Telefon: 03722/78379 oder 0174/2138201

Sprechstunde des Oberbürgermeisters 
oder des Bürgermeisters
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus A | 1. 
OG, Termine nach Vereinbarung – bitte 
unter Telefon: 03722/78-108 anmelden.

Sprechstunden in den Ortsteilen:
Ortsvorsteher Bräunsdorf
Rathaus | Untere Dorfstraße 8
Telefon: 03722/93422
Mail: ov-braeunsdorf@web.de
Donnerstag  16:00 – 18:30 Uhr
Ortsvorsteherin Kändler
Rathaus | Hauptstraße 30

Telefon: 03722/408045
Mail: marliespfeiffer.1@web.de
Dienstag, 30. August 17:00 - 18:00 Uhr
Achtung: Die Sprechstunde am 2. August 
entfällt!
Ortsvorsteher Pleißa
Rathaus | Pleißenbachstraße 68a
Telefon: 03722/817120
Mail: ortsvorsteher-pleissa@web.de
Dienstag  16:30 – 17:30 Uhr
Ortsvorsteherin Wolkenburg-Kaufungen
Rathaus | Kaufunger Straße 19
Telefon: 037609/5423
Mittwoch 16:30 – 18:00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter:
ov@woka-net.de

Sprechstunde der Bürgerpolizistin im 
Rathaus Wolkenburg
jeden 1. Donnerstag im Monat
16:00 – 17:00 Uhr

Externe Angebote im Rathaus:
Agentur für Arbeit 
Berufsberatung für Beschäftigte
Rathaus | Rathausplatz 1 | | Haus F | Be-
ratungsraum „Renaissance-Raum“Tele-
fon: 03722/78-138 (nur während der 
Sprechzeiten)
jeden letzten Mittwoch, 15:00 – 18:00 Uhr
neutral, kostenfrei und ohne Termin

Anwaltliche Beratungsstelle
Rathaus | Rathausplatz 1 | | Haus F | 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
jeden Dienstag von 15:30 - 17:30 Uhr
Ab sofort ohne Terminvereinbarung. 
Achtung: Kostenfreie Rechtsberatung nur 
für Bedürftige!

Energieberatung
Verbraucherschutzzentrale
Rathaus | Rathausplatz 1 | | Haus F | 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
jeden 2. Donnerstag des Monats von 
13:00 - 15:00 Uhr – nur nach Termin-
vereinbarung unter: 0800/809802400 
(kostenfrei)

Finanzamt Zwickau – vorerst nicht
Allgemeine Auskünfte zur Steuerfragen 
können über das sachsenweite INFO-
Telefon 0351/7999 7888 erteilt werden.

Rentenversichertenberatung
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus B | 
Raum B-101
Telefon: 03722/78-300 (nur während 
der Sprechzeiten)
jeden 1. und 3. Donnerstag ab 9:30 Uhr
Terminvereinbarung nur außerhalb der 
Sprechzeit unter Telefon: 03722/409832

Schiedsstelle
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus E | 
Beratungsraum „Ingelheim“

Telefon: 03722/78-300 (nur während 
der Sprechzeiten)
jeden 2. Donnerstag des Monats
von 15:30 - 17:30 Uhr 
Bürgerservice des Landratsamtes
Außenstelle | Jägerstraße 2a
Nur nach Terminvereinbarung:
Telefon: 0375/440221900, Mail:
Buergerservice@landkreis-zwickau.de

Stadtbibliothek
Moritzstraße 12 | Telefon: 03722/92336 
www.bibliothek-limbach-oberfrohna.de
Montag, Donnerstag 13:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 10:00 - 15:00 Uhr
Freitag 10:00 - 14:00 Uhr
Samstag, 6. August 09:00 - 12:00 Uhr

Amerika Tierpark
Tierparkstraße | Telefon: 03722/92861
www. amerika-tierpark.de
täglich 09:30 – 18:00 Uhr
Esche-Museum
Sachsenstraße 3 | Telefon: 03722/93039
www.esche-museum.de
Die, Mi, Fr: 13:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 bis 19:00 Uhr
Samstag, Sonntag: 11:00 bis 17:00 Uhr
Ausstellung „Mode auf Papier. Modezeich-
nungen von Hella Erler und Leonie Bauer“
Schloss Wolkenburg
Schloss 3 | Telefon: 037609/58170
Di-So 14:00 - 17:00 Uhr
Ausstellung: Spitzen, Stoffe, Falten - Die 
Gemälde der Sammlung Einsiedel im 
Dialog mit Bildern von Thomas Heinicke
Bauernmuseum Dürrengerbisdorf
Talweg 6 | Telefon: 037609/58215
Sonntag, 10. Juli 13:00 – 17:00 Uhr

„LIMBOmar“
Kellerwiese 1 | Telefon: 03722/608970
www.limbomar.de
Schließzeit: 16.07. - 07.08.
Schwimmbad:
Montag: 12:30 bis 17:00 Uhr
Dienstag:  07:00 bis 22:00 Uhr
Mittwoch:  12:30 bis 18:00 Uhr
Donnerstag:  07:00 bis 22:00 Uhr
Freitag:  10:30 bis 22:00 Uhr
Samstag:  12:00 bis 20:00 Uhr
Sonntag/Feiertag: 09:00 bis 20:00 Uhr
Sauna-Öffungszeiten: www.limbomar.de
Freibad Sonnenbad
Am Gemeindewald | Telefon: 03722/95192 
bei schönem Wetter:
täglich 10:00 - 20:00 Uhr
Bereitschaft
RZV-Bereitschaftsdienst Trinkwasser
24 h-Havarie-Telefon: 03763/40540
ZVF-Bereitschaftsdienst Abwasser
Bereitschafts-Telefon: 0174/5101615 
eins-Bereitschaftsdienst Gas
24 h-Havarie-Telefon: 0800/111148920
MITNETZ-Störungsrufnummer Strom
24 h-Havarie-Telefon: 0800/2305070
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Standort der Bekanntmachungstafeln im Stadtgebiet:
• im Rathaus, Haus B, Foyer Erdgeschoss
• am Rathaus, Haus D, Zufahrt zum Rathaus
• am Gebäude Straße des Friedens 100
• an der Kreuzung Waldenburger Straße/Meinsdorfer Straße 
  (neben der Parkplatzeinfahrt)
• im Ortsteil Bräunsdorf am Rathaus (Untere Dorfstraße 8)
• im Ortsteil Kändler am Rathaus (Hauptstraße 30)
• im Ortsteil Pleißa am Rathaus (Pleißenbachstraße 68 a)
• im Ortsteil Wolkenburg-Kaufungen 
 – in Wolkenburg am Rathaus (Kaufunger Straße 19)
 – in Kaufungen (Dorfstraße/ Buswartehaus
   nähe Gasthof Kaufungen)
 – in Dürrengerbisdorf (an der Einfahrt zum Talweg)
 – iin Uhlsdorf (An der Alten Mühle)
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Sitzungstermine
Verwaltungsausschuss tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Verwaltungsausschusses 
findet am Dienstag, dem 19. Juli 2022, um 18:30 Uhr, im 
Beratungsraum „Zlin“, Haus B des Rathauses Limbach-Ober-
frohna (Rathausplatz 1) statt

Jugendbeirat tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Jugendbeirates findet 
am Donnerstag, dem 21. Juli 2022, um 17:30 Uhr, im Be-
ratungsraum „Zlin“, Haus B des Rathauses Limbach-Ober-
frohna (Rathausplatz 1) statt

Die Tagesordnungen können jeweils sechs volle Tage vor dem 
jeweiligen Sitzungstermin an den nachfolgend genannten 

Bekanntmachungstafeln eingesehen werden. Zusätzlich 
werden diese unter www.limbach-oberfrohna.de, „Aktuelles/ 
Stadtrat & Gremien“ veröffentlicht.

Vergabehinweis
Die Stadt vergibt regelmäßig Bauleistungs-, Liefer- und 
Dienstleistungsaufträge. Die Auftragsbekanntmachungen 
werden im Internet unter www.evergabe.de, www.ver-
gabe24.de, www.service.bund.de, www.ted.europa.eu (bei 
europaweiten Vergaben) und www.limbach-oberfrohna.de/
vergaben.html veröffentlicht. 

Auf der zuletzt angegebenen Internetseite der Stadt finden 
Sie die Bekanntmachungstexte. Diese enthalten einen soge-
nannten Deeplink, über den Sie direkt auf das entsprechende 

Verfahren auf www.evergabe.de gelangen. Dort können Sie 
die Vergabeunterlagen kostenfrei ansehen und herunter-
laden. Auch die Teilnahme an dem Vergabeverfahren ist 
auf diesem Wege kostenfrei möglich, erfordert jedoch eine 
Registrierung.
Auf der Plattform www.service.bund.de können Sie die 
Auftragsbekanntmachungen der Stadt kostenfrei suchen. 
Sie können die Bekanntmachungstexte lesen und gelangen 
auch hier über den sogenannten Deeplink direkt auf das ent-
sprechende Verfahren auf www.evergabe.de. Dort bestehen 
die vorstehend beschriebenen Möglichkeiten. 

Amtliche Bekanntmachung
über die Widmung von beschränkt-öffentlichen Wegen/
Plätzen gemäß § 6 des Straßengesetzes für den Freistaat 
Sachsen (SächsStrG) vom 21. Januar 1993, zuletzt geän-
dert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 20. August 2019

1. beschränkt-öffentliche Wege/Plätze
1.1 Parkplatz an der Hechinger Straße
Anfangspunkt:  Hechinger Straße / Netzknoten 4236035
Endpunkt:  Ende Parkplatz / Netzknoten 4236037
Länge: 0,049 km
in der großen Kreisstadt Limbach-Oberfrohna, Landkreis 
Zwickau
1.2 Parkplatz an der Sachsenstraße
Anfangspunkt: Sachsenstraße / Netzknoten 4136004
Endpunkt: Ende Parkplatz / Netzknoten 4136005
Länge: 0,047 km
in der großen Kreisstadt Limbach-Oberfrohna, Landkreis 
Zwickau

1.3 Parkplatz an der Paul-Seydel-Straße
Anfangspunkt:  Zufahrt Parkplatz gegenüber Haus Nr. 8 / 
 Netzknoten 4236028
Endpunkt:  Ausfahrt Parkplatz gegenüber Helenestraße 
 Haus Nr. 41 / Netzknoten 4236026
Länge: 0,083 km
in der großen Kreisstadt Limbach-Oberfrohna, Landkreis 
Zwickau
1.4 Parkplatz am Friesenweg
Anfangspunkt:  Friesenweg / Netzknoten 4337003
Endpunkt: Ende Parkplatz / Netzknoten 4336007
Länge: 0,057 km
in der großen Kreisstadt Limbach-Oberfrohna, Landkreis 
Zwickau

2. Bescheid
2.1 Die unter 1.1 bis 1.4 bezeichneten Parkplätze werden zu 
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beschränkt-öffentlichen Plätzen ohne 
Widmungsbeschränkungen gewidmet.
2.2 Träger der Straßenbaulast ist die 
Stadt Limbach-Oberfrohna.
2.3 Die Bescheide für die unter 1.1 bis 
1.4 bezeichneten Parkplätze treten mit 
Wirkung zum 08.07.2022 in Kraft.

3. Einsichtnahme
Die Widmungsverfügungen, Eintra-
gungsverfügungen und Bestandsver-
zeichnisse liegen in der Zeit vom Freitag, 

den 08.07.2022 bis einschließlich Mon-
tag, den 09.01.2023 in der Stadtverwal-
tung Limbach-Oberfrohna, Fachbereich 
Ordnungsangelegenheiten, Straßenver-
kehrsangelegenheiten, Eingang C/D, 
Zimmer D114, Rathausplatz 1 in 09212 
Limbach-Oberfrohna während der Öff-
nungszeiten zur Einsicht aus.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann während 
der Zeit der Auslegung bis innerhalb 

eines Monates nach Abschluss der Aus-
legung schriftlich oder mündlich zur 
Niederschrift bei der Stadt Limbach-
Oberfrohna, Rathausplatz 1 in 09212 
Limbach-Oberfrohna, Widerspruch er-
hoben werden.

Limbach-Oberfrohna, den 24. Juni 2022

gez. Müller
Sachgebietsleiter
Straßenverkehrsangelegenheiten

Amtliche Bekanntmachung
über die beabsichtigte Umstufung 
des Parkplatzes an der Tierpark-
straße/Am Tierpark in der Stadt 
Limbach-Oberfrohna anlässlich Ak-
tualisierungen, Ergänzungen und 
Berichtigungen gemäß § 7 SächsStrG 
vom 21. Januar 1993, zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 20. August 
2019 

Es wird beabsichtigt mit Wirkung zum 
01.01.2023 den bisher als Gemeinde-
straße gewidmeten Parkplatz an der 
Tierparkstraße/Am Tierpark zum be-
schränkt-öffentlichen Platz abzustufen.

1.1 Parkplatz an der Tierparkstraße/
Am Tierpark
Abschnitt zwischen Eingang zum Tier-
park / Netzknoten 4135042 bis Tierpark-

straße Beginn Parkplätze / Netzknoten 
4135001 mit einer Länge von 0,064 km
1.2 Träger der Straßenbaulast bleibt 
die Stadt Limbach-Oberfrohna.

Limbach-Oberfrohna, den 24. Juni 2022

gez. Müller
Sachgebietsleiter
Straßenverkehrsangelegenheiten

Amtliche Bekanntmachung
von Eintragungsverfügungen für das 
Bestandsverzeichnis der Gemein-
destraßen, öffentlichen Feld- und 
Waldwege und beschränkt-öffentli-
chen Wege der Stadt Limbach-Ober-
frohna anlässlich Ergänzungen und 
Aktualisierungen gemäß Verord-
nung des Sächsischen Staatsminis-
teriums für Wirtschaft und Arbeit 
über die Straßen- und Bestands-
verzeichnisse (StrBeVerzVO) vom 
04.01.1995, zuletzt geändert durch 
die Verordnung vom 02.03.2012

Mit dem 16.06.2022 wurden für nach-
folgend genannte öffentliche Straßen 
Eintragungen in das Bestandsverzeich-
nis verfügt:

1. Straßenbezeichnung
Ortsstraßen (O)
1.1 Limbach-Oberfrohna, 
Dr.-Neideck-Straße – O Nr. 4.0
1.2 Limbach-Oberfrohna, 
Am Birkenhain – O Nr. 6.0
1.3 Limbach-Oberfrohna, 
Am Pappelhain – O Nr. 20.0
1.4 Limbach-Oberfrohna, 
Am Quirlbusch – O Nr. 22.0
1.5 Limbach-Oberfrohna, 
Am Rosenhof – O Nr. 23.0A
1.6  Limbach-Oberfrohna, 
Am Rosenhof – O Nr. 23.0B
1.7 Limbach-Oberfrohna, 
Am Jahnhaus – O Nr. 25.0
1.8 Limbach-Oberfrohna, 
Am Tor – O Nr. 28.1
1.9 Limbach-Oberfrohna, 
Am Tor – O Nr. 28.2

1.10 Limbach-Oberfrohna, 
Anton-Günther-Straße – O Nr. 31.0
1.11 Limbach-Oberfrohna, 
Bauhofstraße – O Nr. 35.0
1.12 Limbach-Oberfrohna, 
Bergstraße – O Nr. 36.0

2. Inhalt der Eintragungen
2.1 Für die unter Nr. 1.1 bezeichnete 
Ortsstraße wurden folgende Eintra-
gungen verfügt:
Spalte 1: Löschung Nr. 4.0; Ergänzung 
Nr. 4
Spalte 2 unter 2: Löschung Flurstück 
578/h; Ergänzung Flurstück 578/17 und 
Teilfläche aus Flurstück 1009/19 der 
Gemarkung Limbach
Spalte 2 unter 3: Berichtigung Anfangs-
punkt; Ergänzung / NK 4336114
Spalte 2 unter 4: Berichtigung Endpunkt; 
Ergänzung / NK 4336048
Spalte 4 und 8: Berichtigung von 0,418 
km in 0,429 km 
Spalte 7: Ergänzung Baulastträger Lim-
bach-Oberfrohna
2.2 Für die unter Nr. 1.2 bezeichnete 
Ortsstraße wurden folgende Eintra-
gungen verfügt:
Spalte 1: Löschung Nr. 6.0; Ergänzung 
Nr. 6
Spalte 2 unter 2: Löschung Teilfläche 
aus 362/2 Gemarkung Oberfrohna, Er-
gänzung 363/8, 363/9 und Teilfläche aus 
362/16 Gemarkung Oberfrohna
Spalte 2 unter 3: Berichtigung Anfangs-
punkt; Löschung Gartenstraße; Ergän-
zung a) Gartenstraße / NK 4037068, b) 
Am Birkenhain gegenüber Haus Nr. 3/4 
/ NK 3937002 
Spalte 2 unter 4: Berichtigung End-

punkt; Löschung Bräunsdorfer Straße; 
Ergänzung a) Bräunsdorfer Straße / NK 
4037087, b) Am Birkenhain gegenüber 
Haus Nr. 12 / NK 3937001
Spalte 4: Löschung 0,265 km; Ergänzung 
a) 0,265 km, b) 0,078 km
Spalte 8: Berichtigung von 0,265 km 
in 0,343 km 
2.3 Für die unter Nr. 1.3 bezeichnete 
Ortsstraße wurden folgende Eintra-
gungen verfügt:
Spalte 1: Löschung Nr. 20.0; Ergänzung 
Nr. 20
Spalte 2 unter 2: Ergänzung Teilfläche 
von den Flurstücken 318/1, 318/4, 318/3 
Gemarkung Oberfrohna
Spalte 2 unter 3: Berichtigung Anfangs-
punkt; Löschung sämtlicher Eintragun-
gen; Ergänzung a)
Hainstraße bei Haus Nr. 19 / NK 4137045, 
b) Am Pappelhain bei Haus Nr. 2a / NK 
4137184, c) Am Pappelhain bei Haus Nr. 
3a / NK 4137072, d) Am Pappelhain bei 
Haus Nr. 5d / NK 4137048, e) Am Pap-
pelhain bei Haus Nr. 4d / NK 4137182
Spalte 2 unter 4: Berichtigung Endpunkt; 
Löschung sämtlicher Eintragungen; 
Ergänzung a) Am Pappelhain bei Haus 
Nr. 1d / NK 4137092, b) Am Pappel-
hain bei Haus Nr. 2d / NK 4137005, c) 
Am Pappelhain bei Haus Nr. 3d / NK 
4137164, d) Am Pappelhain bei Haus 
Nr. 5a / NK 4137100, e) Am Pappelhain 
bei Haus Nr. 4a / NK 4137078
Spalte 4: Löschung sämtlicher Eintra-
gungen; Ergänzung a) 0,249 km, b) 0,080 
km, c) 0,082 km, d) 0,077 km, e) 0,079 km
Spalte 8: Berichtigung von 0,569 km 
in 0,567 km 
Spalte 7: Ergänzung Baulastträger Lim-
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bach-Oberfrohna
2.4 Für die unter Nr. 1.4 bezeichnete 
Ortsstraße wurden folgende Eintra-
gungen verfügt:
Spalte 1: Löschung Nr. 22.0; Ergänzung 
Nr. 22
Spalte 2 unter 2: Ergänzung Flurstück 
955/9 und Teilflächen von den Flurstü-
cken 955/2, 1152 Gemarkung Limbach
Spalte 2 unter 3: Berichtigung Anfangs-
punkt; Ergänzung / NK 4137085
Spalte 2 unter 4: Berichtigung Endpunkt; 
Ergänzung / NK 4237061
Spalte 4 und 8: Berichtigung von 0,220 
km in 0,219 km 
2.5 Für die unter Nr. 1.5 bezeichnete 
Ortsstraße wurden folgende Eintra-
gungen verfügt:
Spalte 1: Löschung Nr. 23.0A; Ergän-
zung Nr. 23
Spalte 2 unter 2: Ergänzung Teilfläche 
aus Flurstück 395/n Gemarkung Ober-
frohna
Spalte 2 unter 3: Berichtigung Anfangs-
punkt; Löschung sämtlicher Eintragun-
gen; Ergänzung a) Rußdorfer Straße / 
NK 4036173, b) Am Rosenhof 4 / NK 
4037168
Spalte 2 unter 4: Berichtigung Endpunkt; 
Löschung sämtlicher Eintragungen; Er-
gänzung a) Siedlerstraße / NK 4037175, 
b) Am Rosenhof 26/24 / NK 4036100
Spalte 4: Löschung sämtlicher Ein-
tragungen; Ergänzung a) 0,132 km, b) 
0,079 km 
Spalte 8: Berichtigung von 0,132 km 
in 0,211 km
2.6 Für die unter Nr. 1.6 bezeichnete 
Ortsstraße wurden folgende Eintra-
gungen verfügt:
Das Bestandsblatt Nr. 23.0B wird aus 
dem Bestandsverzeichnis der Gemein-
destraßen gelöscht. Der Abschnitt wird 
der Ortsstraße Nr. 23 – Am Rosenhof 
– Bestandsblatt Nr. 23 unter dem Buch-
stabe b) zugeordnet.
2.7 Für die unter Nr. 1.7 bezeichnete 
Ortsstraße wurden folgende Eintra-
gungen verfügt:
Spalte 1: Löschung Nr. 25.0; Ergänzung 
Nr. 25
Spalte 2 unter 2: Ergänzung Teilflächen 
aus den Flurstücken 395/n, 437 Gemar-
kung Oberfrohna
Spalte 2 unter 3: Berichtigung Anfangs-
punkt; Ergänzung / NK 4036003
Spalte 2 unter 4: Berichtigung Endpunkt; 
Ergänzung / NK 4037119

Spalte 4 und 8: Berichtigung von 0,517 
km in 0,513 km 
Spalte 7: Ergänzung Baulastträger Lim-
bach-Oberfrohna
2.8 Für die unter Nr. 1.8 bezeichnete 
Ortsstraße wurden folgende Eintra-
gungen verfügt:
Spalte 2 unter 3: Berichtigung Anfangs-
punkt; Löschung sämtlicher Eintragun-
gen; Ergänzung a) Am Tor bei Haus Nr. 
7 / NK 4137136, b) Am Tor bei Haus Nr. 
8 / NK 4237185
Spalte 2 unter 4: Berichtigung Endpunkt; 
Löschung sämtlicher Eintragungen; Er-
gänzung a) Peniger Straße / NK 4137082, 
b) Peniger Straße / NK 4137105
Spalte 4: Löschung sämtlicher Ein-
tragungen; Ergänzung a) 0,054 km, b) 
0,054 km  
Spalte 8: Berichtigung von 0,054 km 
in 0,108 km
2.9 Für die unter Nr. 1.9 bezeichnete 
Ortsstraße wurden folgende Eintra-
gungen verfügt:
Das Bestandsblatt Nr. 28.2 wird aus dem 
Bestandsverzeichnis der Gemeinde-
straßen gelöscht. Der Abschnitt wird 
der Ortsstraße Nr. 28.1 – Am Tor – Be-
standsblatt Nr. 28.1 unter dem Buch-
stabe b) zugeordnet. 
2.10 Für die unter Nr. 1.10 bezeichne-
te Ortsstraße wurden folgende Ein-
tragungen verfügt:
Spalte 1: Löschung Nr. 31.0; Ergänzung 
Nr. 31
Spalte 2 unter 2: Ergänzung Teilfläche 
aus dem Flurstück 285 der Gemarkung 
Oberfrohna
Spalte 2 unter 3: Berichtigung Anfangs-
punkt; Löschung sämtlicher Eintragun-
gen; Ergänzung a) 
Wendehammer bei Haus Nr. 25 / NK 
4036005, b) Anton-Günther-Straße 
neben Haus Nr. 18 / NK 4036004
Spalte 2 unter 4: Berichtigung Endpunkt; 
Löschung sämtlicher Eintragungen; 
Ergänzung a) Waldenburger Straße bei 
Haus Nr. 16 / NK 4136009, b) Walden-
burger Straße gegenüber Haus Nr. 23 / 
NK 4136003
Spalte 4: Löschung sämtlicher Ein-
tragungen; Ergänzung a) 0,441 km, b) 
0,034 km 
Spalte 8: Berichtigung von 0,515 km 
in 0,475 km
2.11 Für die unter Nr. 1.11 bezeichne-
te Ortsstraße wurden folgende Ein-
tragungen verfügt:

Spalte 1: Löschung Nr. 35.0; Ergänzung 
Nr. 35
Spalte 2 unter 2: Ergänzung Teilflächen 
aus den Flurstücken 34, 33/3, 37/2 Ge-
markung Oberfrohna
Spalte 2 unter 3: Berichtigung Anfangs-
punkt; Ergänzung / NK 4037040
Spalte 2 unter 4: Berichtigung Endpunkt; 
Ergänzung / NK 4137019
2.12 Für die unter Nr. 1.12 bezeichne-
te Ortsstraße wurden folgende Ein-
tragungen verfügt:
Spalte 1: Löschung Nr. 36.0; Ergänzung 
Nr. 36
Spalte 2 unter 2: Löschung Teilfläche 
aus Flurstück 103/1 Gemarkung Ober-
frohna, Ergänzung Flurstück 83/3 und 
Teilflächen aus den Flurstücken 103/3, 
103/4 Gemarkung Oberfrohna
Spalte 2 unter 3: Berichtigung Anfangs-
punkt; Ergänzung / NK 4136131
Spalte 2 unter 4: Berichtigung Endpunkt; 
Ergänzung / NK 4137108

3. Einsichtnahme
Die Eintragungsverfügungen und Be-
standsverzeichnisse liegen in der Zeit 
vom Freitag, den 08. Juli 2022 bis ein-
schließlich Montag, den 08. August 2022 
in der Stadtverwaltung Limbach-Ober-
frohna, Fachbereich Ordnungsangele-
genheiten, Straßenverkehrsangelegen-
heiten, Eingang C/D, Zimmer D114, 
Rathausplatz 1 in 09212 Limbach-Ober-
frohna während der Öffnungszeiten zur 
Einsicht aus.

4. Bekanntgabe
Der Bescheid gilt am ersten Tag nach 
der öffentlichen Bekanntmachung als 
bekanntgegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann während 
der Zeit der Auslegung bis innerhalb 
eines Monates nach Abschluss der Aus-
legung schriftlich oder mündlich zur 
Niederschrift bei der Stadt Limbach-
Oberfrohna, Rathausplatz 1 in 09212 
Limbach-Oberfrohna, Widerspruch er-
hoben werden.

Limbach-Oberfrohna, den 24. Juni 2022

gez. Müller
Sachgebietsleiter
Straßenverkehrsangelegenheiten

Neubewertung aller Grundstücke ab 2022
Ab 2025 wird die Grundsteuer neu be-
rechnet. Dafür werden ab 2022 alle 
Grundstücke in Deutschland neu be-
wertet. Zum ersten Mal wird die auf den 
neuen Grundsteuerwerten basierende 

Grundsteuer ab dem 1. Januar 2025 
zu zahlen sein. Bis dahin gelten die 
bisherigen Einheitswerte und Grund-
steuermessbeträge weiter. 
Für die neue Grundsteuer ab 2025 ist 

vom 1. Juli bis 31. Oktober 2022 für jedes 
Grundstück bzw. jeden Betrieb der Land- 
und Forstwirtschaft (dazu zählen auch 
einzelne land- und forstwirtschaftliche 
Flächen) vom Eigentümer eine Steuer-
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klärung beim zuständigen Finanzamt 
abzugeben. Bei Grundstücken, die mit 
einem Erbbaurecht belastet sind, ist der 
Erbbauberechtigte erklärungspflichtig.

Informationsschreiben im II. Quartal 
2022 der sächsischen Finanzämter 
an die Eigentümer von Grundstü-
cken in Sachsen
Die Finanzämter werden im II. Quartal 
2022 (voraussichtlich Ende April bis An-
fang Juni 2022) Informationsschreiben 
an die Grundstückseigentümer versen-
den. Neben dem Aktenzeichen werden 
auch die Bezeichnung des Flurstücks 
bzw. eines Großteils der Flurstücke, die 
unter dem Aktenzeichen gespeichert 
sind, aus dem Informationsschreiben 
ersichtlich. Darüber hinaus wird der 
Ablauf erläutert, Telefonnummern für 
Fragen bei den Finanzämtern benannt 
und auch auf das Grundsteuerportal 
Sachsen verwiesen, in dem für die Er-
klärung wichtige Daten zum Grund-
stück (z. B. Gemarkungsnummer, Flur- 
stücksnummer, amtliche Fläche, Bo-
denrichtwert bzw. Ertragsmesszahl) 
aufgerufen werden können. 
Das Grundsteuerportal Sachsen wird 
voraussichtlich ab 1. Juli 2022 freige-
schaltet. 
Bei Miteigentum ist es möglich, dass 
kein Informationsschreiben eingeht. 
In diesem Fall wurde ggf. ein anderer 

Miteigentümer angeschrieben.

Abgabe der Erklärung ab 1. Juli 2022 
Die Erklärung können Sie über ELS-
TER ab dem 1. Juli 2022 kostenlos und 
elektronisch abgeben. Dafür benötigen 
Sie ein Benutzerkonto. Sofern Sie noch 
kein solches Konto besitzen, können Sie 
es bereits jetzt beantragen. Sollten Sie 
bereits ein Benutzerkonto besitzen, das 
Sie z. B. für Ihre Einkommensteuerer-
klärung benutzen, können Sie es auch 
für die Grundsteuer verwenden. Sie 
können über ELSTER Feststellungser-
klärungen auch für eine andere Person 
(z. B. in Betreuungsfällen, für die Eltern 
usw.) übermitteln. Sie müssen für diese 
Person keine zusätzliche Registrierung 
in ELSTER vornehmen. Informationen 
zum ELSTER-Portal finden sie unter: 
www.elster.de 
Das Finanzamt setzt den Grundsteuer-
wert und den Grundsteuermessbetrag 
fest. Nach Vorliegen der neuen Grund-
steuermessbeträge (voraussichtlich Ende 
2023/Anfang 2024) können sich die 
sächsischen Gemeinden mit der »neu-
en« Grundsteuer auseinandersetzen. 
Sie werden prüfen, ob sie ihre Hebe-
sätze anpassen müssen. Anschließend 
werden sie die neuen Grundsteuerbe-
scheide versenden. Die neu berechnete 
Grundsteuer ist dann ab dem 1. Januar 
2025 zu zahlen. 

Für Auskünfte zur Thematik Grund-
steuerreform erreichen Sie das Fi-
nanzamt Zwickau telefonisch unter 
0375/28368 9700. Die Städte und Ge-
meinden können die Hebesätze für das 
Jahr 2025 erst festsetzen, wenn hierfür 
die Messbeträge der Grundstücke im Ge-
meindegebiet vorliegen. Voraussichtlich 
können die erforderlichen Entschei-
dungsprozesse somit erst im 2. Halbjahr 
2024 begonnen werden. 

Weitere diesbezügliche Erläuterungen 
können Sie dem Informationsvideo des 
Deutschen Städte- und Gemeindebun-
des entnehmen: 

Informationen zur Grundsteuerreform 
in Sachsen finden Sie weiterhin unter: 
www.grundsteuer.sachsen.de

Europa fördert Sachsen – Limbach-Oberfrohna macht mit!
Das europäische Förderprogramm EFRE 
„Nachhaltige integrierte Stadtentwick-
lung“ wird bis 2027 neu ausgeschrieben. 
Für die beginnende Förderperiode ab 
2023 will sich die Stadt Limbach-Ober-
frohna nun erstmals mit einem eigenen 
Fördergebiet bewerben. 

Was verbirgt sich hinter EFRE? 
Das Förderprogramm „Nachhaltige in-
tegrierte Stadtentwicklung“ ist Teil des 
operationellen Programms des Frei-
staates Sachsen für den Europäischen 
Fonds für regionale Entwicklung (kurz: 
EFRE) in der Förderperiode 2021 bis 
2027. Durch Fördermittel aus diesem 
Programm können Kommunen Einzel-
projekte in benachteiligten Stadtquar-
tieren fördern, um diese städtebaulich, 
ökologisch, wirtschaftlich und sozial zu 
stärken. Ziel ist die Überwindung von 
strukturellen Defiziten. 
Schwerpunkte in der neuen Förder-
periode sind Projekte zur Verbesserung 
der Stadtökologie, zur CO2-Reduzierung 
sowie Vorhaben, die zur wirtschaftlichen 
und sozialen Belebung des Stadtquar-
tiers beitragen sowie die Lebensqualität 
für die Einwohner  erhöhen. Das können 

zum Beispiel Projekte zur Gestaltung 
öffentlicher Räume, zur Reduzierung 
von Barrieren und Gefahrenstellen oder 
zur Einrichtung öffentlich zugänglicher 
digitaler Angebote sein. Im Umwelt-
bereich kommen Projekte in Frage, die 
der Überhitzung in Städten entgegen-
wirken oder Projekte, die helfen, die 
Biodiversität zu erhöhen. Nicht zuletzt 
sind auch Maßnahmen möglich, die 
die Energieeffizienz öffentlicher Ge-
bäude verbessern, umweltfreundliche 
Verkehrsformen unterstützen zur Re-
duzierung der verkehrsbedingten CO2–
Emissionen und vieles mehr. 

Was ist die Voraussetzung für die 
Aufnahme in das Förderprogramm 
und der möglichen Umsetzung von 
Projekten in unserer Stadt?
Grundlage für die Bewerbung zur Auf-
nahme in das EFRE-Programm „Nach-
haltige integrierte Stadtentwicklung“ ist 
die Erarbeitung eines gebietsbezogenen 
integrierten Handlungskonzeptes für ein 
räumlich abgegrenztes Stadtquartier, 
welches die bestehenden Probleme ana-
lysiert und daraus Handlungsschwer-
punkte und Einzelprojekte ableitet, um 

die vorhandenen Defizite nachhaltig zu 
beseitigen. 
Die Stadtverwaltung von Limbach-Ober-
frohna hat dazu, abgeleitet aus dem 
gesamtstädtischen Entwicklungskon-
zept InSEK (2. Fortschreibung, Stand 
Dezember 2018 mit Beschlussfassung 
vom Mai 2019), ein Untersuchungsge-
biet räumlich abgegrenzt und dafür erste 
Maßnahmenideen skizziert. Das Gebiet 
umfasst die Innenstadt vom Markt bis 
zur Helenenstraße, das Wohngebiet am 
Wasserturm, Teile der Teichlandschaft 
und den Tierpark sowie einen Bereich 
an der Hohensteiner Straße.

Was soll umgesetzt werden?
Die Stadtverwaltung Limbach-Ober-
frohna hat gemeinsam mit Partnern 
vor Ort erste Maßnahmenideen für das 
EFRE-Fördergebiet entwickelt, die bis 
2027 umgesetzt werden sollen; unter 
anderem die weitere Aufwertung und 
Attraktivitätssteigerung des Amerika-
Tierparks, die Sanierung der Teiche 
einschließlich Verbesserung der We-
gebeziehungen in diesem Bereich, die  
Instandsetzung der Freilichtbühne im 
Stadtpark, die Freiflächengestaltung auf 
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dem Areal der „Aktie" zur Verbesserung 
der Aufenthaltsqualität, die Sanierung 
und barrierefreie Gestaltung der Kita 
„Spatzennest“ an der Hohensteiner 
Straße, die Neugestaltung von Spiel-
plätzen und Aufenthaltsbereichen im 
Gebiet sowie die Förderung von kleinen 
Unternehmen mit Schwerpunkt im In-
nenstadtbereich. 

Darüber hinaus sind auch Ihre Ideen 
gefragt!
Damit sich die zukünftigen Projekte 
an den Bedürfnissen der Bewohner 
orientieren, ist Ihre Mitwirkung ge-
fragt. Sie haben die Möglichkeit, Ihre 
Wünsche, Bedürfnisse und Ideen in 
das Konzept einzubringen. Wie kann 
die Stadt Limbach-Oberfrohna dieses 
Stadtquartier attraktiver gestalten, um 
die Lebensqualität für die dort lebenden 
Menschen und ihre Besucher nachhaltig 
zu verbessern?  
Dazu können Sie Ihre Vorschläge gern 

Abgrenzung des Untersuchungsgebietes mit Innenstadt – Wohngebiet am Wasser-
turm – Tierpark und Teichlandschaft

per E-Mail an j.kirsten@limbach-ober-
frohna.de  bis zum 31.07.2022 einrei-
chen. 

Wir freuen uns auf Ihre Ideen!
Weitere Informationen finden Sie auch 
unter www.europa-fördert-sachsen.de 

Vorschläge für Ehrennadel gesucht
Wie bereits in den vergangenen Jah-
ren soll auch 2022 ehrenamtliches 
Engagement mit der Verleihung einer 
Ehrennadel anerkannt und gewürdigt 
werden. Vorschläge, welche Personen 
ausgezeichnet werden sollten, können 
bis zum 12. August bei Christina Bahr 
(Stichwort Ehrennadel), Rathausplatz 1, 
09212 Limbach-Oberfrohna, eingereicht 
werden. Natürlich können die Vorschlä-
ge auch per E-Mail an c.bahr@limbach-
oberfrohna.de geschickt werden - bitte 
den Absender und Telefonnummer nicht 
vergessen! Dabei können Frauen und 
Männer vorgeschlagen werden, die auf 
kommunalem, wirtschaftlichem oder 
sozialem Gebiet ehrenamtlich tätig sind. 
Neben Namen, Anschrift und Telefon-
nummer des vorgeschlagenen ehren-

amtlich Tätigen ist eine Begründung, 
warum gerade dieser Vorgeschlagene 
eine Ehrennadel verdient hätte, wichtig. 
Vorschlagsberechtigt ist jedermann. Es 
darf sich niemand selbst vorschlagen. 
Anonyme Vorschläge werden nicht be-
rücksichtigt. Die Verleihung der Ehren-
nadel der Stadt Limbach-Oberfrohna 
kann nur einmalig an ein und dieselbe 
Person erfolgen. Verstorbene können 
nicht vorgeschlagen werden. Aus or-
ganisatorischen Gründen bitten wir 
darum, dass nur jeweils eine Person 
einen Vorschlag unterbreitet - gern 
natürlich auch in Vertretung für meh-
rere Personen bzw. den Verein oder 
andere Interessengemeinschaften. Die 
Satzung zur Verleihung der Ehrennadel 
finden Sie im Virtuellen Rathaus auf der 

Homepage der Stadt Limbach-Oberfroh-
na unter www.limbach-oberfrohna.de 
unter Ortsrecht, Satzungen. Die Ehren-
nadel hat die Form einer Wirknadel, 
besteht aus Silber und ist als Zeichen 
der Wirkerei ein Symbol für die Ent-
wicklung der Stadt Limbach-Oberfroh-
na. Die Auszeichnung ist jeweils mit 
einem Betrag von 1.000 Euro dotiert, 
der zweckgebunden für den jeweiligen 
Bereich der ehrenamtlichen Tätigkeit 
zur Verfügung gestellt wird. 
Nachdem der Stadtrat aus den Vor-
schlägen ausgewählt und beschlossen 
hat, wer geehrt werden soll, wird die 
feierliche Verleihung der Ehrennadel 
in angemessenem Rahmen am 5. De-
zember durch Oberbürgermeister Gerd 
Härtig vorgenommen.

Fördergelder für die „Teilhabe von Menschen mit Behinderungen“
Einreichung der Anträge bis 30. September 2022

aterprojekte für und mit Menschen mit 
Behinderungen sowie spezielle Sport-
angebote für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene mit und ohne Behinderung,
- Dienstleistungen zur Verbesserung 
der politischen Teilhabe, z. B. durch 
Einsatz von Gebärdensprachdolmet-
schern, politische Bildungsangebote 
für Menschen mit Behinderungen,
- Mediengestaltung für eine barriere-
freie Kommunikation, z. B. Veröffent-
lichungen in einfacher oder leichter 
Sprache.

Förderfähig sind dabei Sachausgaben 
wie Miete, Material, Porto- und Tele-

fonkosten, Fahrtkosten und Honora-
re für Referentinnen/Referenten. Im 
Rahmen von Veranstaltungen können 
zudem Gagen für Kunstschaffende und 
Akteurinnen/Akteure geltend gemacht 
werden. 
Lediglich Investitionen sind im Rah-
men dieses Förderprogrammes aus-
geschlossen. 
Anträge können noch bis längstens 30. 
September 2022 eingereicht werden.
Für die Gewährung ist die Reihenfolge 
des Antrageinganges in Abhängigkeit 
der zur Verfügung stehenden Haushalts-
mittel ausschlaggebend. Der Förderbe-

Über den Landkreis Zwickau können 
Fördermittel für die gleichberechtigte 
Teilhabe von Menschen mit Behin-
derungen beantragt werden. Pro Pro-
jektantrag können bis zu 5.000 Euro 
beantragt werden. Insgesamt stehen 
für das laufende Jahr noch rund 60.000 
Euro zur Verfügung.
Förderfähig sind zum Beispiel:
- Veranstaltungen in den Städten 
und Gemeinden, in Einrichtungen für 
Menschen mit Behinderungen, die 
öffentlichkeitswirksam das inklusive 
Gemeinwesen stärken, z. B. „Tag der 
offenen Tür“,
- Kunst-, Tanz-, Musik-, Film- und The-
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STELLEN- UND AUSBILDUNGSBÖRSE

trag muss gemäß Förderbescheid in diesem Jahr verwendet 
werden. Eine rückwirkende Bewilligung ist ausgeschlossen.

Die Zuwendung stammt aus Steuermitteln. Diese Steuermittel 
werden auf der Grundlage des vom Sächsischen Landtag 
beschlossenen Haushaltes zur Verfügung gestellt.
Weitere Informationen zum Antrag und zum Verfahren 

sind unter https://www.landkreis-zwickau.de/detail?ty-
pe=VB&id=5351 zu finden.
Als Ansprechpartnerin steht Frau Tedika-Rudat unter  
sozialamt@landkreis-zwickau.de oder telefonisch unter 0375 
4402-22122 zur Verfügung.

Sozialamt, Landratsamt Zwickau

Hier finden Sie wichtige Verkehrseinschränkungen.
Berücksichtigt werden können nur Angaben, die der Straßenverkehrsbehörde zum Redaktionsschluss vorliegen, 
das heißt, dass die Auflistungen gegebenen falls aufgrund kurzfristig eingerichteter Baustellen unvollständig sind.

STRASSENSPERRUNGEN

Straßen Zeitraum Art der Einschränkung Grund
Anna-Esche-Straße/
Christophstraße
im gesamten Verlauf
1. Bauabschnitt Burgstädter Straße
bis An der Großsporthalle

bis voraussichtlich
Ende Oktober

Vollsperrung
(abschnittsweise)

Verlegung Trinkwasserlei-
tung mit Erneuerung Haus-
anschlüsse

Chemnitzer Straße 
zwischen Hohensteiner Straße und 
Ostring/Bernhardstraße

bis vorausichtlich
Ende September

Vollsperrung 
(abschnittsweise)

Verlegung Gasleitung mit 
Erneuerung Hausanschlüsse

Paul-Fritzsching-Straße 
abschnittsweise im gesamten Ver-
lauf

bis voraussichtlich
Ende Juli

Vollsperrung Erneuerung Trinkwasser-
leitung

Heinrich-Mauersberger-Ring
in Höhe der Einmündung
in die Prof.-Willkomm-Straße
neben der Kita

bis 
voraussichtlich
Anfang Juli

Vollsperrung Verlegung Telekom-
leitungen für Neubau Kita

S 249 Wolkenburger Straße/
Dorfstraße OT Kaufungen
im gesamten Verlauf zwischen 
Kreuzung Am Gemeindewald und 
Dorfstraße 92

bis voraussichtlich 
12. Juli

Vollsperrung
2. BA zwischen S 241 und 
Dorfstraße 92

Fahrbahnerneuerung

OT Pleißa, Pleißenbachstraße
zwischen der Hausnummer 2 und 
der  Einmündung Gartenweg 

18. Juli bis
voraussichtlich
19. August

Vollsperrung Sanierung Abwasserkanal

OT Pleißa, Feldsteig
Im gesamten Verlauf 

voraussichtlich
bis Ende 2022 

Vollsperrung 
(abschnittsweise) grundhafter Straßenausbau

Firmen aus Limbach-Oberfrohna bieten 
noch freie Ausbildungsstellen in folgenden 
Berufen:
Anlagenmechaniker (Apparate- und Behälterbau) | Berufs-
kraftfahrer | Elektroniker-Maschinen-/Antriebstechnik | Fach-
kraft-Lagerlogistik | Fachverkäufer-Lebensmittelhandwerk | 
Fleischer | Fliesenleger | Glaser | Hörakustiker | Industriekauf-
leute | Industriemechaniker | Kaufleute-Büromanagement 
| Kaufleute-Groß- und Außenhandelsmanagement | Kauf-
leute-Spedition und Logistik | KFZ-Mechatroniker | Koch | 
Konstruktionsmechaniker | Maschinen- und Anlagenführer 
(Textil; Metall-/Kunststofftechnik) | Maurer | Mechatroniker | 
Metallbauer-Konstruktionstechnik | Pflegefachleute | Produkt-

veredler-Textil | Stanz- und Umformmechaniker | Steinmetz 
| Textillaborant | Textil- und Modenäher | Verfahrensme-
chaniker-Kunststoff/Kautschuk | Verfahrensmechaniker-
Beschichtungstechnik | Zahnmedizinische Fachangestellte 
| Zerspanungsmechaniker

Du brauchst Unterstützung bei der Ausbildungssuche? – 
BERUFSBERATUNG
0375/314 1848 oder
Zwickau.Berufsberatung@Arbeitsagentur.de

HINWEIS:
Sie arbeiten, wollen sich aber beruflich verändern?
Mit einer Meldung als ARBEITSUCHEND ist das möglich.
Wie das funktioniert? Und welche Vorteile das für Sie hat?
Rufen Sie an unter 0800 4 5555 00 wir beraten Sie gern.
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Corona-Schnelltests in L.-O.
Nur Antigen-Schnelltests
Testzentrum in der Stadthalle
Montag bis Freitag:  ......... 8 bis 11 Uhr
Samstag und Sonntag:  .... 9 bis 11 Uhr
mehr Infos: www.fzlo.de/testzentrum/

ARUB-Testzentrum
Albert-Einstein-Straße 32
Montag bis Freitag:  .........13 bis 17 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen:
 ..........................................13 bis 15 Uhr
mehr Infos: www.arub-testzentrum.de

Antigen-Schnelltests und PCR-Tests:
MED-SGS UG
Hechinger Straße 1 
Montag bis Freitag: ........................................6 bis 18 Uhr
Samstag:  ........................................................8 bis 15 Uhr
Sonntag:  .......................................................15 bis 19 Uhr
Feiertag: ..........................................................8 bis 13 Uhr
mehr Infos: www.med-sgs.de

Rosen-Apotheke
Frohnbachstraße 26, 
Terminvergabe unter 03722/92072
Montag bis Freitag .......8 bis 12:30 und 14 bis 18:30 Uhr
Samstag:  ........................................................8 bis 12 Uhr

oder beim Haus- bzw. Kinderarzt

Wichtig: OP-Mund-Nasen-Schutz oder eine FFP2-Maske sind dauerhaft zu tragen.
Chipkarte der Krankenkasse ist mitzubringen.
Es können nur symptomlose Menschen getestet werden. Wer sich krank fühlt, muss zum Arzt gehen!

Hörakustik Dietz GmbH
Lindenaustraße 1
Montag bis Freitag:  ..8 bis 12:30 Uhr 
..........................und 13:30 bis 18 Uhr
Mittwoch:  ..................8 bis 12:30 Uhr
mehr Infos: www.hoerakustikdietz.com

Nähere Angaben und viele weitere freie Stellen und Aus-
bildungsplatzangebote finden Sie auch im Internet unter 
www.arbeitsagentur.de, über unsere Jobsuche.

Klicken Sie sich doch mal rein!

Ihr Ansprechpartner im Arbeitgeber-Service Chemnitzer Land 
für die Meldung freier Stellenangebote oder für Fragen zu 
freien Stellenangeboten ist:
Ronny Frei, Tel: 03723/409185
E-Mail: Hohenstein-Ernstthal.Arbeitgeber@arbeitsagentur.de

AUS DEM  
STADT GESCHEHEN

Musik im Park bei traumhaftem Sommerwetter 

Seit einigen Jahren arbeitet die Stadt 
verstärkt daran, den Stadtpark als Nah-
erholungsoase weiter aufzuwerten. 
Dabei soll der Park auch verstärkt für 
öffentliche kulturelle Veranstaltungen 
genutzt werden. Im Jahr 2017 wurde 
das Veranstaltungsformat „Musik im 
Park“ entwickelt. Unter der engagierten 
Mitwirkung des Vereins L.O.s geht´s e.V. 
richtet die Stadt Limbach-Oberfrohna 
seitdem jährlich im Juni diese Open 
Air Veranstaltung aus. Aufgrund des 
überaus positiven Zuspruchs konnte 
der Umfang dieser Veranstaltung von 
Jahr zu Jahr ausgebaut werden und hat 
sich nunmehr als eine feste Größe im 
Limbach-Oberfrohnaer Veranstaltungs-
kalender etabliert. 
Am 11. Juni wurde in diesem Jahr unter 
dem Motto „Swing-Country-Blues und 
mehr“ in den Stadtpark eingeladen. 
Geboten wurde ein umfangreiches Büh-
nenprogramm mit Swing, Country sowie 
Bluesmusik, Streich- und Bläsermusik 
am Pavillon „Fontäne“ und Country so-
wie Folkmusik am Pavillon „Hippodrom“. 
So wurden während des Nachmittags 
und Abends parallel und zeitversetzt 
die unterschiedlichsten Musikarten an 
verschiedenen Standorten des Parks zu 
Gehör gebracht. 
Für Gänsehaut pur sorgten Jessica Born 
und Band aus der Nähe von Aschaffen-
burg, die den Abschluss auf der Bühne 

und an dem Abend bildeten. Es gibt 
nicht viele deutsche Sängerinnen, die 
Blues, Soul, Jazz und Rock so stilsicher 
und authentisch interpretieren können. 
Daher überrascht es nicht, dass es am 
Ende Standing Ovation für Jessica Born 
und ihre Band gab.
Konrad Felber und Ulrich Berthold stell-
ten Skulpturen „Arbeiten früherer Jahre 
in Holz und Stein“ aus. Peter’s Bastelfix 
lud zum Papierschöpften ein und Kari-
katurist Steffen Kraushaar bot kosten-
freies Karikaturenzeichnen an. (Foto) 
Ein tolles Konzept eingebettet in ein 
Flächendenkmal – den 128-jährigen 
Stadtpark – ist in vielerlei Hinsicht ein-
zigartig in unserer Region. 

Unterstützt wurde die Veranstaltung 
von der Kulturstiftung des Freistaa-

tes Sachsen, dem L.O.s geht’s e.V. und 
Sponsoren. 
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100 neue Bänke für die Stadt
Im Jahr 2019 wurden 47 neue Bänke inklusive Papierkörbe 
im Stadtpark neu aufgestellt. Rund 90.000 Euro investierte 
die Stadt mit Hilfe von Fördermitteln damals aus dem Stadt-
umbau-Programm in diese Aktion. Aber auch Bürgerinnen 
und Bürger spendeten in der Vergangenheit neue Bänke, 
so konnten kürzlich der Markt und auch die Straße hinter 
dem Friedhof Limbach aufgewertet werden. Das möchte 
Oberbürgermeister Gerd Härtig gerne intensivieren und 
ruft unter dem Motto „100 neue Bänke für die Stadt“ dazu 
auf, bei dieser Aktion mitzuhelfen. „Dabei ist es egal, ob 
jemand einen Standort zur Verfügung stellt, oder Geld für 
eine neue Bank spendet. Schön wäre es auch, wenn sich 
Anwohner dann um „ihre“ Bank kümmern und beispiels-

Mit gutem Beispiel voran….
… gingen am Wochenende vom 11. und 
12. Juni die Fachbereichsleiter der Stadt-
verwaltung sowie Oberbürgermeister 
und Bürgermeister. Mit Handykamera, 
Müllsack, Handschuhen und Greifer 
waren sie im Stadtgebiet unterwegs. 
Großes Ziel der Aktion war, vorrangig 
die zahlreichen Hundehaufen aufzu-
spüren und per Bild zu dokumentieren 
- nebenbei wollten sie auch noch nach 
Müll Ausschau halten. Das Fazit sah 
allerdings ganz anders aus, denn es 
wurden nur wenige Hinterlassenschaf-
ten von Vierbeinern gefunden, dafür 
stellten sich die überall auffindbaren 
Zigarettenkippen als größeres Ärgernis 
heraus. Natürlich wurde auch einiges 
an Müll aufgesammelt – hier zeigte sich 
aber das Stadtgebiet als sehr sauber. 
Sicher hatte dazu auch das erst kürzlich 
durchgeführte „City Clean up“ beigetra-
gen, bei dem Arbeitskreis Jugend und 
der Jugendbeirat mit vielen Helfern in 
der Innenstadt auf Achse waren. „Der-
zeit versteckt die Vegetation den einen 
oder anderen Hundehaufen, am Ende 
des Winters sah das überall deutlich 
schlimmer aus. Trotzdem waren wir 
überrascht, wie wenig davon zu finden 
war – zumal das ja der Anlass für die 
Fotoaktion war. Ein Dank gilt deshalb al-
len Hundehaltern, die die Hinterlassen-
schaften ihres Tieres ordnungsgemäß 
entsorgen“, betonte Oberbürgermeister 

Gerd Härtig. Absolut ärgerlich seien 
für ihn jedoch die Zigarettenkippen, 
die nicht nur die Stadt verschmutzen, 
sondern auch noch schädlich für die 
Umwelt sind.
Denn weggeworfene Kippen sind welt-
weit das häufigste Abfallprodukt und 
zudem giftiger Sondermüll. In den 
Stummeln findet sich unter anderem 
Arsen, Blei, Chrom, Kupfer, Cadmium, 
Formaldehyd, Benzol und polyzykli-

Auf dem Gutsweg in Oberfrohna fand 
sich jede Menge Pferdekot, der durch 
die Halter der Tiere eigentlich entsorgt 
werden muss.

Ein dauerhaftes Ärgernis – der am Wo-
chenende vermüllte Parkplatz des Net-
to-Marktes an der Waldenburger Straße 
– sicher stellvertretend für zahlreiche 
Standorte im Stadtgebiet.

sche aromatische Kohlenwasserstoffe. 
Und natürlich das Nervengift Nikotin. 
Aus den Filtern ausgewaschen landet 
es letztendlich in Seen, in Flüssen, im 
Meer und über die Fische wieder in der 
menschlichen Nahrungskette. Zigaret-
tenkippen im Park oder am Straßenrand 
sind übrigens auch für Kinder eine 
Gefahr und häufiges Thema beim Gift-
notruf: Nikotin ist nach Medikamenten 
die häufigste Ursache einer Vergiftung 
im Kleinkindalter.

Tafeln geben Infos zur Jagd
Seit 23. Juni stehen sieben Infotafeln des 
Kreisjagdverbandes Glauchau / Hohen-
stein-Ernstthal e.V., zu dem auch ein 
Großteil des Stadtgebietes von Limbach-
Oberfrohna gehört, an einem Waldweg 
unweit des Feriendorfes Hoher Hain. 
Diese zeigen viel  Wissenswertes rund 
um die Jagd und auch welche Aufgaben 
die Jäger haben. „Die Jagd steht heute 
unter verschiedenen Blickpunkten, wie 
Klimawandel, Waldumbau oder Afri-
kanischer Schweinepest. Sie ist eine 

jahrhundertalte Tradition und nicht 
nur ein Hobby, sondern auch ein Dienst 
an Gemeinwesen. Es ist daher wichtig, 
dass dies in die nächste Generation ge-
tragen wird“, betonte Jens Kühnert, der 
Vorsitzende des Kreisjagdverbandes (im 
Bild Mitte). Gemeinsam mit Oberbür-
germeister Gerd Härtig unterzeichnete 
er die Schenkungsurkunde, mit der die 
für den „Tag der Sachsen“ mit Hilfe von 
Fördermitteln angeschafften Tafeln an 
die Stadt übergeben wurden. 

Die Mitglieder des Kreisjagdverbandes übergaben die Tafeln an die Stadt.

Auch am Radweg an der Straße am Gemeindewald wurde kürzlich 
eine neue Bank von einem Bürger gespendet und aufgestellt.
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AUS WALD UND FLUR

UNSERE KITAS  
UND SCHULEN

barkeit zusammen, aber auch der guten 
technischen Ausstattung der Werkstatt. 
„Der Landkreis Zwickau unterstützt uns 
als Schulträger hierbei bestens“, betonte 
Matthias Stemmler, Fachlehrer und 
der Standortleiter am BSZ. „Die Aktion 
wird aus dem Lehrerkreis heraus orga-
nisiert und soll eine Wertschätzung der 
Leistungen der Schüler sein. Die, die 
hier teilnehmen, sind die Besten ihres 
Jahrgangs und das möchten wir ihnen 
auch vermitteln und Ihnen die nötige 
Wertschätzung entgegen bringen“, so 
Gerd Seidel weiter. Die Jugendlichen 
mussten beim Leistungsvergleich nach 
einem theoretischen Teil innerhalb von 
vier Stunden aus vorgegebenen Leisten 
verschiedener Holzarten ein Sternpuzzle 
herstellen, das sie anschließend einer 
kritischen Jury präsentierten. Diese 
legte besonderen Wert darauf, dass 
die Maße und die Oberflächen stim-
men. Bürgermeister Robert Volkmann 
schaute bei der Veranstaltung gerne in 
der Holzwerkstatt vorbei und prämierte 
anschließend die drei besten Auszubil-
denden (Foto von rechts): Leon Göthel, 
Arno Fröbel (beide BSZ Zschopau) und 
Jan Leonhardt (BSZ Freital).

Ich und mein Holz …
Leistungsvergleich im BSZ
Ein Landesleistungsvergleich Holztech-
nik fand am 2. Juni im Beruflichen 
Schulzentrum an der Hohensteiner Stra-
ße statt. 17 Auszubildende trafen sich 

in der Holzwerkstatt, um ihr Können 
unter Beweis zu stellen. „Bis auf zwei 
Schulen haben sachsenweit alle Beruf-
lichen Schulzentren ihre besten Schüler 
dafür angemeldet“, betonte Gerd Seidel, 
der als Fachberater Holztechnik am Lan-
desamt für Schule und Bildung (LaSuB) 
tätig ist. Bereits zum 17. Mal findet der 
Vergleich in Limbach-Oberfrohna statt 
– das hängt zum einen mit der Erreich-

Blaue Müllsäcke in der Wiese
Die Aufgaben eines Jägers sind vielseitig 
und können von Revier zu Revier sehr 
unterschiedlich sein. Natürlich gehen 
wir zur Jagd „um Beute zu machen“, 
um die uns von der Natur angebotenen 
Ressourcen zu nutzen. Und dennoch 
macht „das Schießen“ nur einen kleinen 
Teil der jagdlichen Tätigkeiten aus.
Wild ist per Gesetz herrenlos, Niemandes 
Eigentum und dennoch sorgt sich die 
Jägerin oder der Jägersmann um das 
Wild. So zum Beispiel, wenn die erste 
Mahd der Wiesen ansteht, die oft in 
die Zeit der Geburt der Kitze fällt. Hier 
sollten Landwirt und Jäger Hand in 
Hand arbeiten, um möglichst Verluste 
unter den kleinen Rehen zu verhindern. 
Auch wenn der Landwirt per Gesetz ver-
pflichtet ist, Vorsorge zu treffen, ohne 
die aktive Mithilfe der Jägerschaft ist 
das leichter gesagt als getan. Hohes 
Gras, breites Mähwerk und hohe Ge-
schwindigkeit beim Grasschnitt machen 

es schier unmöglich, Kitze rechtzeitig zu 
bemerken. So passiert es leider trotzdem 
immer wieder, dass die sich bis zu-
letzt wegduckenden und unerfahrenen 
Rehe Opfer der Erntetechnik werden, 
konnten keine Gegenmaßnahmen ge-
troffen werden. Voraussetzung für ent-
sprechende Maßnahmen ist, dass der 
Mähtermin mindestens ein Tag zuvor 
mit den zuständigen Jägerinnen und 
Jägern kommuniziert wird. Die Maßnah-
men sind recht vielseitig und hängen, 
neben den lokalen Bedingungen, von 
den Möglichkeiten der Jägerschaft ab. 
Mancherorts wird mit einem brauch-
baren Jagdhund die Fläche abgesucht. 
Oder es wird gar mit einer Drohne, 
mit Wärmebildkamera, unmittelbar vor 
dem Arbeitsbeginn nach den versteckt 
liegenden Kitzen gesucht. Hier hilft sich 
die Jägerschaft auch revierübergreifend 
untereinander über die Vernetzung in 
den Landesjagdverbänden.
Die Kitze werden dann mit möglichst 
wenig Kontakt zur menschlichen Wit-
terung (Geruch) aus der Gefahrenzone 
verbracht, wo sie später von der Ricke 

gefunden werden. Auf den Wiesen, die 
zum Eigenjagdbezirk gehören, haben 
wir gute Erfahrungen mit dem so ge-
nannten Vergrämen (Verscheuchen) 
gemacht. Dazu stellen wir am Vortag der 
Mahd, Stangen mit blauen Müllsäcken 
auf der Wiese auf. Die ungewohnten 
„Dinger“, die Bewegungen und Geräu-
sche im Wind, sollen die Ricke veranlas-
sen ihr(e) Kitz(e) aus der Gefahrenzone 
zu locken. Es erklärt sich von selbst, dass 
der zeitliche Zusammenhang mit dem 
Mähtermin gegeben sein muss, um eine 
Gewöhnung an diese „Vogelscheuchen“ 
zu vermeiden. Und so hoffen stets alle 
Beteiligten, dass das Wetter hält und 
auch sonst nichts Unvorhersehbares 
einen Strich durch die Rechnung macht.
Der umsichtige Landwirt mäht dann 
möglichst von innen nach außen, damit 
sich Tiere, geschützt vom hohen Gras, 
noch rechtzeitig in Sicherheit bringen 
können. Fallen nach dem Mähen keine 
Heerscharen von Raben- oder Greif-
vögeln ein, sollten die gemeinsamen 
Bemühungen erfolgreich gewesen sein.

Steffen Brendel, Jäger im Stadtwald

weise für Ordnung sorgen würden“, 
betonte er. Auch Firmen sollen dafür 
gewonnen werden. Die Anschaffung 
und das Aufstellen der Bänke überneh-
men die Mitarbeiter des Bauhofs und 
auf Wunsch kommt natürlich auch ein 

Schild mit dem Namen des Spenders 
an die neue Sitzgelegenheit. Wer eine 
Bank spenden oder einen Standort zur 
Verfügung stellen möchte, sollte sich 
bitte an den Bauhofleiter Norman Uhlig 
wenden – Telefon: 03722/ 735220 oder 

Mail: bauhof@limbach-oberfrohna.de
Geldspenden können auf folgendes 
Konto geleistet werden: DE36 8705 0000 
3514 0060 66. Bitte geben Sie als Ver-
wendungszweck „100 neue Bänke für 
die Stadt“ an.
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Das Team der Stadthal-
le will in diesem Jahr 
auf dem Schlosshof in 
Wolkenburg den „Kul-
tursommer“ wieder-
erwachen lassen! Er 

startete bereits am 26. Juni mit einem 
Konzert der Band „Stilbruch“ aus Leipzig. 
Das vergangene Wochenende wurde 
erneut gemeinsam mit dem Studio WM 
– Werkstatt für Musik & Theater GbR 
aus Chemnitz gestaltet. Vom 8. bis 10. 
Juli kann dieses Programm nun noch 
einmal erlebt werden:
Am Freitagabend um 20 Uhr erklingen 
im besonderen Ambiente berühmte 
Ausschnitte aus der Welt der Klassik, 
von Operette und über Oper bis hin zur 
leichten Muse. Am Samstag ebenfalls 
um 20 Uhr wird der Schlosshof einmal 
mehr zur Kulisse für einen Gala-Abend 
der großen Show. Die Mitglieder des Stu-
dio WM laden ein zur großen „Musical-
Sommernacht auf Schloss Wolkenburg“. 
Sonntag erklingen um 15 Uhr unter 
dem Namen „Children love Music“ … 

die Kinderensembles des Studio WM 
singen und tanzen für Kinder. Tickets 

Die Band „Stilbruch“ begeisterte die Zuhörer bei herrlichem Sommerwetter auf dem 
Hof des Schlosses. Die drei klassisch ausgebildeten und langjährig erfahrenen Mu-
siker spielen mit Cello, Geige und Schlagzeug seit 2005 mitreißende neue Klassik 
– „New Classic“.

an der Abendkasse, mehr Infos unter 
www.fzlo.de

Ausstellung auf Schloss Wolkenburg - bis 11. September
Spitzen, Stoffe, Falten

Führung mit Thomas Heinicke durch die Ausstellung: „Spitzen, Stoffe, 
Falten. Die Gemälde der Sammlung Einsiedel im Dialog mit Bildern von 

Thomas Heinicke“ am 17. Juli, 14:30 Uhr.
Weitere Termine am 7. August und 4. September, jeweils 14:30 Uhr. 

Ferienöffnungszeiten Schloss Wolkenburg: ab dem 16. Juli ist Sonnabend 
und Sonntag jeweils 11-17 Uhr geöffnet.  

Ferienprogramm in der 
Tierparkschule 

Montag, den 18. Juli
Heute kann der Hunde-
führerschein abgelegt 
werden

Dienstag, den 19. Juli
Erlebnistag  mit Alpakawanderung
Mittwoch, den 20. Juli
Kreativtag Filzen
Montag, den 8. August
Erlebnistag zum Thema: Pflanzen und 
Tiere des Regenwaldes
Die Veranstaltungen finden in der Tier-
parkschule Limbach-Oberfrohna statt. 
Beginn: 9 Uhr, Ende: 12 Uhr

Der Unkostenbeitrag pro Kind und Tag 
beträgt 4 Euro und wird am jeweiligen 
Tag eingesammelt.
Anmeldungen bitte nur per Mail an 
tierparkschule.l-o@gmx.de  mit Name 
und Vorname des Kindes und einer 
Telefonnummer für den Notfall.
Vielen Dank für euer/ihr Verständnis. 
Wir freuen uns über eure Teilnahme.

Das Team der Tierparkschule

UNSERE  
VERANSTALTUNGEN

„Kultursommer“ auf Schloss Wolkenburg 

Viel Spaß beim Sommerfest
Große Freude in der Bona Vita-Kinder-
tagesstätte Rußdorf: Am 17. Juni konnte 
nach zwei Jahren Ausfall endlich wieder 
ein Sommerfest gefeiert werden. 

Zu diesem kamen nicht nur die Kinder 
mit ihren Eltern oder Großeltern, auch 
ehemalige Schützlinge und Nachbarn 
schauten vorbei. In der weitläufigen 
Anlage gab es jede Menge Spiel und 
Spaß und auch Maskottchen LIMBO 
schaute vorbei. Stadträtin Anja Sonntag 

überreichte im Namen der Stadt eine 
große Kiste mit Spielsachen und auch 
die Feuerwehr Rußdorf (Foto) präsen-
tierte ihre Technik. 

„Ein großes Dankeschön gilt meinem 
Team, dem Elternrat und allen, die 
mitgeholfen haben, das Fest auf die 
Beine zu stellen“, betonte Claudia Riebe, 
die seit kurzem die Leitung der Kita 
übernommen hat. Derzeit besuchen 52 
Mädchen und Jungen die Einrichtung 
an der Waldenburger Straße.
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Am 30. Mai Punkt 9 Uhr wurde die neu gestaltete Filiale des 
Einrichtungsunternehmens JYSK an der Chemnitzer Straße 
wieder eröffnet. Viele Jahre als Dänisches Bettenlager be-
kannt, erfolgte 2021 deutschlandweit die Umbenennung des 
Unternehmens. Mit dieser ging auch eine Neuausrichtung 
des Sortiments auf skandinavisch designte Artikel und das 
Streben nach größeren Verkaufsflächen einher. Jennifer 
Kleiber aus Hartmannsdorf (Mitte) durfte das rote Band 
durchschneiden und als erste das neue Geschäft in Augen-
schein nehmen. Innerhalb kurzer Zeit wurde dort während 
des nebenbei laufenden Verkaufs alles komplett umgestaltet. 
Neben einem neuen Fußboden und moderner Beleuchtung ist 
die wichtigste Veränderung die Vergrößerung der Verkaufs-
fläche um 400 Quadratmeter. Dafür wurde die Fläche des 
früheren Getränkemarkts mit integriert. Inklusive Seminar-
raum und weiterer Lagerfläche belegt JYSK nun an diesem 
Standort eine Gesamtfläche von über 1.000 Quadratmetern. 
„Der Umbau war ein großer Kraftakt, aber wir freuen uns 
sehr über den modernen, offenen und hellen Verkaufsraum, 

der nun entstanden ist, betonte Filialleiterin Michelle Schütz 
(2. von links), die gemeinsam mit vier Kolleginnen und 
Kollegen für die Kunden da ist. Alexander Bachmann, der 
in Hessen, Thüringen und Sachsen derzeit die Erweiterung 
der JYSK-Standorte betreut, freute sich über den schnellen 
Ablauf, des seit September 2021 geplanten Umbaus und 
lobte die gute Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung. 
Das nahm Oberbürgermeister Gerd Härtig (2. von rechts) 
gern zur Kenntnis, als er sich das neue Einrichtungshaus 
anschaute und bei der Eröffnung mit dabei war.

JYSK-Einrichtungshaus größer und
kundenfreundlicher

Warema seit 30 Jahren eine feste Größe auf dem Arbeitsmarkt

Auch bei der Warema Sonnenschutz-
technik GmbH schaute Oberbürger-
meister Gerd Härtig Anfang Mai vorbei 
und gratulierte Geschäftsführer Nils 
Ketter nachträglich zum 30-jährigen 
Jubiläum. Dieses wurde bereits im De-
zember letzten Jahres begangen, war 
aber Corona-bedingt nicht öffentlich 
gefeiert worden. Gemeinsam mit Per-
sonalleiterin Annemarlen Giesbrecht 
informierte der Geschäftsführer ihn 
über die Geschichte des Unternehmens 
und die aktuellen Entwicklungen. Bei-
de sind bereits seit Anfang der 1990er 

Jahre bei der Warema beschäftigt und 
haben schon viele Höhen und Tiefen 
gemeinsam mit dem Team am Standort 
Limbach-Oberfrohna und den Kollegen 
am Hauptsitz in Marktheidenfeld ge-
meistert. „Aktuell ist unsere größte Her-
ausforderung alle Stellen mit Menschen 
zu besetzen. Dazu gibt es viele Bemü-
hungen, beispielsweise hatten wir Ende 
Mai zwei Bewerbertage angeboten“, so 
Nils Ketter. Grundsätzlich ist es aber 
immer möglich auf das Unternehmen 
zuzukommen, wenn Interesse an einer 
Ausbildung oder einer Stelle in der Pro-

duktion besteht. Auch über Ferienarbeit 
kann bei der Warema „geschnuppert“ 
werden. „Wir setzen grundsätzlich nicht 
auf die Facharbeiterschiene, sondern 
lernen unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter gerne an. Einzige Voraus-
setzung ist eine gewisse Fingerfertig-
keit, die aber viele mitbringen, wenn 
sie bereits in einem Handwerksberuf 
gearbeitet haben“, so Nils Ketter. Das 
Familienunternehmen hat zudem ak-
tuell ein Zukunftspaket 2030 geschnürt, 
das unter anderem eine schrittweise 
Reduzierung der Arbeitszeit vorsieht. 
Zudem werden Urlaubsgeld und eine 
Weihnachtsgratifikation gezahlt
Rund 600 Mitarbeitende sind derzeit 
an dem 1991 neu erbauten, mehrfach 
erweiterten und modernisierten Stand-
ort im Gewerbegebiet am Ostring be-
schäftigt. Rund 500 von ihnen sind im 
Zwei-Schichtbetrieb in der Produktion 
tätig. Die Auftragsbücher sind laut Nils 
Ketter gut gefüllt. „Unsicherheiten be-
stehen bei Material und Energie. Hier 
suchen wir als Warema Group aktuell 
nach alternativen Lösungen“, betonte 
der Geschäftsführer. Insgesamt zählen 
zur Unternehmensgruppe 25 Stand-
orte weltweit und mehr als 5.200 Mit-
arbeiter. 2021 konnte ein Umsatz von 
690 Millionen Euro erzielt werden. Am 
Produktionsstandort Limbach-Oberfroh-
na werden vorwiegend Raffstoren für 
den Außenbereich und innenliegender 
Sonnenschutz gefertigt. Dabei hat sich 
das Unternehmen seit seiner Gründung 
stetig weiter entwickelt: Erst wurde 

Personalleiterin Annemarlen Giesbrecht und Geschäftsführer Nils Ketter gaben 
Oberbürgermeister Gerd Härtig (von rechts) auch einen Einblick in die moderne 
Produktion. Dieser betonte: Warema ist eine feste Säule für die Wirtschaft vor Ort 
und ein wichtiger Arbeitgeber in der gesamten Region.

UNSERE UNTERNEHMEN

weiter auf Seite 16
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UNSERE VEREINE

Bunte Woche beim PeppConcept
Vom 16. bis zum 20. Mai fand ihn den Räumen des Vereins 
PeppConcept, „Die bunte Woche der Demokratie“ statt. Und 
bunt war sie, die bunte Woche. Das Angebot reichte von Ge-
sprächsrunden mit offiziellen Vertretern der Stadt, wo wir über 
die sieben Leistungsschwerpunkte des Vereins informierten 
über Workshops, in denen eine erfahrene Kräuterpädagogin 
über allerlei Kräuter und Unkräuter informierte und wo sich 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer selbst Salbe und eine 
Kräutertinktur herstellen konnten. Von einem Rettungssani-
täter, der auch Inhaber einer Kampfsportschule ist, konnten 
Frauen im Workshop „Stopp! Bis hierher und nicht weiter!“ 
erfahren, wie sich in Gefahrensituationen schützen können.
In einer lockeren Gesprächsrunde informierte eine Ernäh-
rungsberaterin darüber, was unser Bauch essen will, aber 
nicht unbedingt sollte. Aufgrund der steigenden Zahl psy-
chisch auffälligen Kinder und Jugendlicher boten wir die 
Gesprächsrunde für Angehörige zum Thema „...alles ist 
schwierig, bevor es leicht wird“ an. Trotz immenser Vor-

bereitung und Informationen gerade zu diesem Thema, für 
das wir eine Diplompsychologin gewinnen konnte, gab es 
wenig Resonanz.
Seit 2013 arbeitet PeppConcept mit Alltagsbegleitern. Haben 
wir damals mit zwölf Alltagsbegleitern begonnen, sind es 
heute 70! Senioren ohne Pflegegrad werden liebevoll betreut 
und es wird im Alltag geholfen. In einer Werkstattrunde 
wurden neue Regelungen und Verfahrensweisen erläutert, 
Fragen beantwortet und Raum gelassen für einen Austausch 
untereinander. Unverständnis kam bei uns auf, dass die 
Gesprächsrunde „Komm lass uns mal wieder reden“ null 
Resonanz hatte. Wieder einmal eine Veranstaltung, die außer 
Kraft und Zeit keinen Erfolg hatte. Es wurden ca. 40 Einla-
dungen, teils persönlich, an Flüchtlingsfrauen vergeben, die 
über unseren Verein eine Sprachausbildung erhielten, Zeit 
verbrachten in einem Begegnungszentrum oder an unserem 
Nähprojekt teilnahmen. Diese Zeit nutzten wir jedoch mit 
Mitgliedern des Vereins und mit Teilnehmern der Selbst-
hilfegruppen, indem wir eine angeregte Diskussion über 
den Krieg in der Ukraine durchführten.
Erstmals hatten Besucher der Veranstaltungen die Möglich-
keit, selbst hergestellte Artikel zu kaufen. So zum Beispiel 

Seit 30 Jahren eine gute Adresse auf der „Helene“
Bereits am 1. April 2021 konnte der Büro- und Schulshop 
Göpfert sein 30-jähriges Jubiläum feiern. Oberbürgermeister 
Gerd Härtig nutzte kürzlich die Gelegenheit, nachträglich im 
Namen der Stadt dazu zu gratulieren und sich über das Ge-
schäft zu informieren. Er zeigte sich beeindruckt, von dem 
langen Durchhaltevermögen, dass Eigentümerin Andrea 
Göpfert seit 1991 beweist. „Bis heute ist es sicher alles andere 
als einfach, ein solches Unternehmen zu führen“, betonte 
er beim Blick in das Fotoalbum, das die Verkäuferin Margit 
Heinig liebevoll gestaltet hat.
Andrea Göpfert stammt aus Pleißa und hat nach ihrer Lehre 
in der „Drogerie Straßburger“ zuerst bei der HO in Burgstädt 
gearbeitet und ist dann für diese in den Schreibwarenladen 
auf die Helenenstraße gewechselt. Nach der Wende erfolgte 
noch als HO der Umzug in ein Gebäude neben dem heuti-
gen Standort, das vielen Älteren noch als Eisenwarenladen 
bekannt ist, der im Volksmund „1000 leere Kästen“ genannt 
wurde. Nachdem die HO-Geschäfte durch die Treuhand 
abgewickelt wurden, bekräftigte sie ihr Mann, das Schreib-
warengeschäft in Eigenregie zu übernehmen. 1994 erfolgte 
der Umzug in das Haus Helenenstraße 38 – wo sich das 
Geschäft noch heute befindet. In den ersten Jahren gab es 
sogar Filialen in Rußdorf und in Zschopau, die aber schnell 
wieder aufgegeben werden mussten. „Es war nicht immer 
leicht und gab viele Höhen und Tiefen“, betonte Andrea 
Göpfert. Mit zahlreichen Nebenangeboten, wie dem lang-
jährigen Betreiben einer Bahnagentur in der oberen Etage 
oder dem heutigen Angebot als RVE-Servicepunkt und 
Hermes-Paketshop, behauptet sie sich bis heute gegen die 

großen Konkurrenten. Für viele langjährige Kunden ist das 
Fachgeschäft ein Anlaufpunkt beim Kauf von hochwertigen 
Schreibwaren aller Art und dem fachgerechten Einbinden 
von Schulbüchern, zudem werden Faschingskostüme und 
Zuckertüten verkauft – Beratung inklusive. Neu ist die Er-
weiterung des Sortiments auf christliche Erzeugnisse, wie 
Geschenkartikel, Kalender und Glückwunschkarten sowie 
Bücher auf Bestellung. „Ein Leben ohne Herausforderung 
wäre doch langweilig - ich habe 30 Jahre gut geschafft und 
möchte gerne noch weitermachen, so lange es Spaß macht“, 
betonte sie.

Eigentümerin Andrea Göpfert freute sich über die Glückwünsche 
zum Jubiläum. Ihre langjährige Mitarbeiterin Margit Heinig, die 
fast von Anfang an dabei ist und bis vor wenigen Jahre noch 
regelmäßig im Laden stand, durfte dabei natürlich nicht fehlen. 

mit anfangs 17 Mitarbeitern nur für den innenliegenden 
Bereich produziert, dann auch für außen. Damit ging auch 
eine kontinuierliche Aufstockung der Mitarbeiterzahl (2010 
bereits 283) sowie eine Verdoppelung der Produktionsfläche 
einher. „Unsere Vertriebsschwerpunkte liegen in Deutsch-
land, Österreich und der Schweiz – dabei bewegen wir uns 
ausschließlich im hochpreisigen Segment und bieten ein 
Gesamtpaket im Zusammenarbeit mit Fachhändlern“, so 
Nils Ketter. Das sich selbst als SonnenLichtManager be-
zeichnende Unternehmen ist Marktführer auf dem Gebiet 

des technischen Sonnenschutzes. 
Nils Ketter ist am Standort Limbach-Oberfrohna auch das 
soziale Engagement wichtig. So unterstützt die Warema ver-
schiedene Vereine und auch die Bürgerstiftung finanziell. 
Auch in der Flüchtlingsarbeit möchte sich das Unternehmen 
verstärkt einbringen. „Aufgrund der Tätigkeiten arbeiten bei 
uns in der Produktion vorwiegend Frauen – hier können wir 
auch weiblichen Geflüchteten eine Perspektive geben. Gerne 
stehen wir dazu bereit“, gab er dem Oberbürgermeister mit 
auf den Weg.
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Die Veröffentlichung stellt keine Mei-
nungsäußerung des BMFSFJ oder des 
BAFzA dar. Für inhaltliche Aussagen 
tragen die Autorinnen und Autoren die 
Verantwortung.

weiter auf Seite 18

Der 11. Juni war ein Festtag für den Lim-
bacher Handball und die Stadt Limbach-
Oberfrohna. Mehr als 500 Zuschauer 
verfolgten die Spiele und verwandelten 
die Großsporthalle in einen rot-grünen 
Hexenkessel. Sowohl das Frauen-, als 
auch das Männerteam konnte seine 
Spiele erfolgreich bestreiten, der Jubel 
und die Emotionen waren anschließend 
grenzenlos. 
Auf Grund der sehr angespannten 
Personalsituation gingen die Limbach 
Frauen gegen den aktuellen Meister der 
Bezirksliga als leichter Außenseiter in 
die Begegnung. Mit großem Kampfgeist 
konnte man das Spiel bis zur 40. Minute 

Pokaltriumphe für Damen und Herren des BSV

Junge Rassegeflügelzüchter trafen sich in L.-O.
Landesjugendtreffen der Rassegeflügelzüchter Sachsen e.V. vom 26. bis  29. Mai im Feriendorf Hoher Hain

und der 1. Finanzwart Heinz Stöckert 
waren ebenfalls erschienen, um uns 
Grüße zu überbringen. So war es uns 
möglich viele schöne Aktivitäten zu er-
fahren. Wir konnten die Wetzelmühle 
besichtigen und dort unser eigenes Brot 
backen, welches jedes Kind voller Stolz 
mit nach Hause nehmen konnte. Auch 
hier an alle Mitarbeiter ein herzliches 
Dankeschön für dieses schöne Erlebnis. 
Das LIMBOmar wurde von allen Kin-
dern mit Begeisterung sowie viel Spaß 
besucht und brachte eine wohltuende 
Erfrischung. Die aktiven Rassegeflü-
gelzüchter aus Limbach-Oberfrohna 
besuchten uns mit Vertretern ihrer ver-
schiedenen Hühner- und Taubenrassen, 
diese wurden bestaunt und im Rahmen 
einer Tierbesprechung fachgerecht be-
gutachtet. Höhepunkt unseres  Aufent-
halts war natürlich der Besuch im Ame-
rika-Tierpark mit der Pinguinfütterung, 
sogar Tierparklotsen standen für uns 
bereit, die uns viel Wissenswertes zu 
den Tieren berichteten. Den Ausklang 
unseres Landesjugendtreffens bildete 
unser Grillabend mit Lagerfeuer, Gitar-
renspiel und Gesang. Fazit der Kinder 
und Jugendlichen Rassegeflügelzüchter 
Sachsens: Es war ein besonderes Er-
lebnis und wir kommen gerne wieder 
nach Limbach-Oberfrohna.

Text und Foto: Gabi Schätzer

In diesem Jahr konnten wir unser 24. 
Landesjugendtreffen der Rassegeflügel-
züchter wieder im Feriendorf Hoher 
Hain durchführen. Wir nutzen dieses 
Gelände regelmäßig schon seit vielen 
Jahren und kommen aus ganz Sachsen 
immer wieder gern hier her. Begegnung 
der Jungzüchter und reger Erfahrungs-
austausch über die Rassegeflügelzucht 
stehen bei diesem Treffen natürlich im 
Fokus. Spaß und Spiel dürfen dabei aber 
nicht fehlen. Um das Landesjugendtref-

fen jedoch auch durchführen zu können, 
bedarf es vieler Gönner und Unter-
stützer. Ein besondere Dank gilt dem 
Oberbürgermeister von Limbach-Ober-
frohna Gerd Härtig, Carsten Michaelis 
als Beigeordnetem des Landratsamtes 
und Stadtrat Enrico Fitzner, die uns auch 
zum offiziellen Teil als Vertreter aller 
Unterstützer persönlich besucht haben. 
Unser 1. Vorsitzender vom Landesvor-
stand, Wolfram John, der 1. Vorsitzende 
des Bezirksvorstandes, André Kugler, 

Einkaufsbeutel, allerlei Gestricktes und 
Gehäkeltes. Aber man hatte auch die 
Gelegenheit, sich in unserer hauseige-
nen Stoffdruckerei einen Knirps oder 
eine Tasche bedrucken zu lassen. Viele 
waren erstaunt, was ein solch kleiner 
Verein alles auf die Beine stellen kann.
Insgesamt war das Feedbeak der Teil-
nehmer über „Die bunte Woche der 

Demokratie“ positiv. Wir konnten unser 
Leistungsspektrum, was wir Menschen 
aus Limbach-Oberfrohna und Umge-
bung anbieten, zeigen. Und wir den-
ken, das haben wir voller Leidenschaft, 
Sachkenntnis und Freude getan. Danke 
allen, die uns unterstützten.

Catharina Semisch, PeppConcept e.V.
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„West – West – Westsachsen! West – West – Westsachsen!  West – West – Westsachsen!“
Ach, wie haben wir diesen Ruf vermisst. 
2019 waren wir das letzte Mal zum 
Danish International Swimcup. Danach 
ist der Wettkampf wegen der Corona-
Maßnahmen zwei Jahre ausgefallen. 
Endlich konnten wir gemeinsam mit 
den anderen aus dem Team Westsach-
sen wieder nach Esbjerg fahren und 
gemeinsam kämpfen. Auch in diesem 
Jahr gab es noch viele Unsicherheiten, 
weshalb auch nicht alle der sonst zum 
Team gehörenden Mannschaften, teil-
genommen haben. Wegen der Unsicher-
heiten und der Abi-Prüfungen, haben in 
diesem Jahr nur fünf Schwimmerinnen 

und ein Schwimmer vom STV Limbach-
Oberfrohna teilgenommen, Drei Neu-
linge und drei, die schon einmal dabei 
waren. Der Teamleitung war klar, dass 
wir nicht an die Erfolge aus der Ver-
gangenheit anschließen können und als 
Ziel ausgegeben unter die ersten Fünf in 
der Mannschaftswertung zu kommen.
Die Stimmung war von Anfang an gut, 
schon beim ersten Versuch hat unser 
Schlachtruf funktioniert, als ob es nie 
eine Pause gegeben hätte.
Am Freitag, dem 27. Mai begannen 
dann die Wettkämpfe, vormittags in 
zwei Schwimmhallen, die Finals dann 

abends im Schwimmstadion. Schon 
beim Einschwimmen merkte ich, wie gut 
die Kinder drauf waren. Wir hatten auch 
in den Osterferien extra ein Trainings-
lager durchgeführt. Vielen Dank an die 
Schwimmhallen in Limbach-Oberfrohna 
und Burgstädt für die Unterstützung!
Am ersten Tag erreichten Alexa und Re-
neé das Finale über 50 m Rücken. Über 
200 m Freistil und 100 m Lagen gewann 
Reneé Silber über 100 m Schmetterling 
Bronze. Ein Höhepunkt am ersten Tag 
sind die 4 x 50 m Freistilstaffeln. Leider 
hat es nur Reneé in die erste Mann-
schaft geschafft, die am Ende Gold ge-

FSV ist Kleinfeld-Kreismeister

Am 12. Juni fand im Waldstation ein 
besonderer Wettkampf statt: Das End-
spiel im Herren-Kleinfeld des Kreisfuß-
ballverbandes Mittelsachsen zwischen 
der SG Döhlen und der Mannschaft 
des FSV Limbach-Oberfrohna 3. Im 

Kleinfeld treten fünf Spieler und ein 
Torwart gegeneinander an, nochmals 
fünf Spieler sitzen auf der Bank und 
können jederzeit eingewechselt werden. 
„Obwohl diese Art des Fußballs aus dem 
DDR-Volkssport hervorgegangen ist, geht 

es dabei ganz schön zu Sache und die 
Sportler müssen sich trotz des kleine-
ren Spielfeldes viel bewegen. Zudem 
fallen mehr Tore als beim klassischen 
Fußball“, erklärte Haiko Stäbler, der als 
Staffelleiter und Vorsitzender des Spiel-
ausschusses des Kreisfußballverbandes 
Mittelsachsen das Spiel natürlich ver-
folgte und den Pokal im Gepäck hatte. Er 
erklärte auch das Kuriosum, warum der 
FSV im benachbarten Fußballverband 
antritt: Im Kreis Zwickau gibt es kein 
vergleichbares Turnier. Gleich beim Start 
in Mittelsachsen im Jahr 2016 wurde 
die Limbach-Oberfrohnaer Mannschaft 
Kreismeister, in den späteren Jahren 
ging der Kreismeistertitel immer an die 
SG Döhlen. Deshalb war es in diesem 
Jahr nun ein besonderes Derby, ob-
wohl der FSV bereits mit neun Punkten 
Vorsprung praktisch bereits als nicht 
mehr einholbar galt und ein Punkt zur 
Meisterschaft reichen würde. Trotzdem 
schenkten sich beide Mannschaften 
bei heißem Sommerwetter nichts und 
am Ende ging der FSV als Sieger mit 
6:1 vom Platz. 
Zum Redaktionsschluss erreichte 
den „Stadtspiegel“ noch die Mel-
dung, dass die dritte Mannschaft des 
FSV Double-Sieger ist, denn auch das 
Pokalfinale gegen die SG Döhlen am 
26. Juni haben die Kicker gewonnen.

Großer Jubel bei den Spielern des FSV, ihren Trainern und Kindern – der Kreismeis-
tertitel im Kleinfeldfußball geht in diesem Jahr endlich wieder nach Limbach-Ober-
frohna. Links im Bild: Schiedsrichter Carsten Siegert, der besonders die Fairness der 
Spieler lobte, und Staffelleiter Haiko Stäbler.

stets mit knapper Führung gestalten. 
Als die Chemnitzerinnen den Ausgleich 
schafften, fragte man sich, wie es mit 
den Kraftreserven der BSV Damen aus-
schaute. Mit unbändigem Kampfgeist 
und einer unfassbaren Energieleistung, 
konnte man das Spiel wieder zu sei-
nen Gunsten drehen und am Ende den 
HV Chemnitz III sensationell mit 31:27 
schlagen und den Pokalsieg feiern.
Ganz anders die Situation bei den Lim-
bacher Männern: mit voller Kapelle ging 
man in das Spiel gegen den ZHC Gru-

benlampe II, seines Zeichens ebenfalls 
aktueller Bezirksmeister. Nach dem die 
ersten Minuten von der Anspannung 
geprägt waren und die Mannschaf-
ten sich abtasteten, dominierten die 
BSV Männer ab der 15. Minute und 
überzeugten mit schnellen Angriffen 
und einer bärenstarken Abwehr. Man 
ließ die Zwickauer nicht mehr ins Spiel 
kommen und konnte am Ende über-
raschend deutlich mit 25:16 gewinnen 
und ebenfalls den Pokal in die Luft 
stemmen. Die Männer des BSV krönten 

somit ihre ungeschlagene Saison und 
werden ab der nächsten Saison wieder 
in der Bezirksliga spielen.
Die Pokalsiege wurden von den Mann-
schaften und Fans bis in die frühen 
Morgenstunden gefeiert. Der Vorstand 
des BSV bedankt sich an dieser Stelle 
nochmals bei allen Unterstützern und 
Unterstützerinnen, dieser wundervolle 
Tag wird allen in langer Erinnerung 
bleiben.

Text und Bild: Marcus Keller,
BSV Limbach-Oberfrohna
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Reitsport in Limbach-Oberfrohna – diesen Sommer mit Jubiläum!
Im Juli führt der Reit- und Fahrverein 
Limbach-Oberfrohna e.V. wieder seine 
beiden Turnierveranstaltungen auf dem 
Reitplatz am Gemeindewald durch. Alles 
beginnt vom 8. bis 10. Juli mit dem 
großen bundesweit offenen Reitturnier. 
Hier werden wieder Sportler in Spring- 
und Dressurprüfungen aus Sachsen 
und den umliegenden Bundesländern 
an den Start gehen.
Das große Highlight ist in diesem Jahr 

aber die 2. Pferdesportveranstaltung. 
Die „Faszination Pferd Open Air“ feiert  
am 23. und 24. Juli seine 20. Auflage! 
Seit 2007 darf unsere Große Kreisstadt 
Limbach-Oberfrohna nun schon der 
Gastgeber dieses Breitensportturniers 
sein, welche die größte in ganz Sachsen 
ist. Die Anfänge der Faszination Pferd 
starteten in Kirchberg, einmalig fand 
dieses Turnier sogar in Dresden auf 
der Rennbahn statt. Bevor es 2007 nach 

Limbach-Oberfrohna ging, wurde die 
Faszination Pferd in Moritzburg aus-
getragen. Nun ist der Verein sehr stolz, 
mittlerweile einen festen Standort für 
dieses sachsenweit bekannte Breiten-
sportturnier geschaffen zu haben. 
Doch, was ist nun so besonders an der 
ganzen Sache?!
Neben den normalen Spring- und Dressur- 
wettbewerben, bietet die Faszination 

weiter auf Seite 20

Neues „Vereinsmitglied“ beim TV Oberfrohna Der letzte Heimspieltag Mitte Juni am 
Jahnhaus wurde genutzt, um einige 
Danksagungen vorzunehmen. Corona-
bedingt wurde nun auch die feierliche 
Übergabe des ersten Vereinsbusses 
für den TVO nachgeholt. Bereits seit 
November 2021 ist das neue „Vereins-
mitglied“ in unseren Reihen und wird 
seit dem regelmäßig genutzt. Egal ob 
unter der Woche zum Transport der 
kleinsten Rabauken zum Training 
oder am Wochenende für die langen 
Auswärtsfahrten der Mannschaften 
im Spielbetrieb, der Bus findet immer 
seinen Einsatzzweck. Im Namen des 
Vorstandes und des Vereins bedanken 
wir uns herzlichst bei allen Unterstüt-
zern und Sponsoren. Wir freuen uns 
auf eine weitere Zusammenarbeit in 
Zukunft. Sportliche Grüße der TVO!

Chris Müller
Ein Dank gilt den Sponsoren, die die An-
schaffung des neuen Busses finanzierten 
– einige waren bei der Schlüsselübergabe 
dabei. (Fotos: Klaus Scholz)

wann. Emilia und Fanny waren in der 
2. Mannschaft, die den undankbaren 
4. Platz belegte.
Bevor dann die Finals starteten, sahen 
wir erst einmal eine fantastische Light-
show. Die Stimmung in der Halle und 
vor allem auf der Tribüne vom Team 
Westsachsen wurde immer besser. Wir 
sahen wie immer packende Rennen und 
auch Reneé begeisterte uns mit einem 
Rennen wie aus einem Guss über 50 m 
Rücken, wo sie Gold gewann.
Am zweiten Tag erreichten sowohl Re-
neé als auch Alexa vier Finals, Mareike 
eins. Etwas traurig war Emilia, da sie 
trotz Bestzeit das Finale als Neunte 
knapp verpasste. Leider ging das Vielen 
so. Das Niveau bei diesem Wettkampf 
vor allem in den höheren Altersklassen 
ist so hoch und wir dürfen nicht ver-
gessen, dass unsere Kinder seit dem 
letzten Wettkampf in Esbjerg wegen der 
Coronamaßnahmen insgesamt ein Jahr 
kein Schwimmtraining hatten. Das sah 
bei den Skandinaviern anders aus. Über 

200 m Lagen gewann Reneé Bronze und 
im Finale holte sie dann Silber über 50 
m Freistil. In der Kultstaffel in Esbjerg 
über 8 x 25 m Schmetterling belegte 
das Team Westsachsen mit Mareike als 
Startschwimmerin den 4. Platz.
Am letzten Tag merkte man den 
Schwimmern schon etwas die Müdig-
keit an, aber sie gaben im Wasser noch 
einmal alles. Alexa und Reneé erreichten 
zwei Finals, Mareike eins. Leider musste 
ich aber Alexa dann wegen einer Ver-
letzung abmelden. Reneé holte Gold 
über 200 m Rücken und dann im Finale 
auch über 25 m Rücken. Auch Mareike 
zeigte einen guten Start mit schöner 
Tauchphase und gewann Bronze über 
25 m Rücken.
Insgesamt belegt das Team Westsach-
sen, das durch neue Freundschaften 
weiter zusammengewachsen ist, den 
4. Platz mit 38 Punkten Rückstand auf 
den 3. Platz. Dies war ein „Versuchs-
ballon“ und im nächsten Jahr greifen 
wir wieder an! Kerstin Brandt 

Abenteuer Esbjerg: Alle sechs Teilneh-
merinne und Teilnehmer vom STV ge-
meinsam mit Trainerin Kerstin Brandt. 
(Foto Anja Türk)
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Energie ist teuer geworden! 
Lohnt sich der Einbau einer Wärme-
pumpe? Ist ein Elektroauto die Alter-
native? Und woher kommt der Strom? 
Mit einer eigenen Photovoltaikanlage 
auf dem Hausdach kann man den Strom 
selbst erzeugen.
Mit dem für den gesamten Freistaat 
Sachsen zur Verfügung stehenden so-
genannten Solarkataster kann nun jeder, 

der sich diese Fragen stellt, eine Ant-
wort finden. Über eine einfache Kar-
tenanwendung im Informationsportal 
können Interessierte sich Dachflächen 
von Häusern oder andere Flächen an-
schauen und erhalten eine Einschätzung 
zu Eignung und Ertrag der jeweiligen 
Fläche. Mithilfe eines im Portal integ-
rierten Rechenmoduls ist es möglich, 
belastbare Informationen über die zu 

erwartenden energetischen und finan-
ziellen Erträge einer Photovoltaikanlage 
zu berechnen und weitere Schritte für 
Ihr Projekt einzuleiten. Auch können 
Wärmepumpen, Elektrofahrzeuge oder 
Stromspeicher in die Berechnung ein-
bezogen werden. Die Rechenmodule 
sind mit Hintergrundinformationen und 
Planungstipps (bspw. zur Nutzung von 
Batterien) hinterlegt. Es ist wichtig zu 

Händler für Weihnachtsmarkt gesucht

KURZ BERICHTET

Die beiden städtischen Weihnachtsmärkte werden traditionell 
am 2. Advent-Wochenende im Rathausinnenhof in Limbach 
und am 3. Advent-Wochenende auf Schloss Wolkenburg 

veranstaltet. Um die Attraktivität der Märkte auch in diesem 
Jahr zu bewahren, wird noch nach Händlern gesucht. An-
fragen oder Teilnahmemeldungen richten Sie bitte an die 
Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna,
Fachbereich Bildung und Kultur,
Pascal Köhler, Telefon: 03722/78104,
E-Mail: p.koehler@limbach-oberfrohna.de.

Der Rassekaninchenzüchterverein S416 Pleißa e.V. lädt ein         
1. Offene Jungtierschau am 16. und 17. Juli
Wir freuen uns, Sie wieder zur diesjährigen Jungtierschau 
der Rassekaninchenzüchter begrüßen zu dürfen. Dieses Jahr 
wird es erstmalig eine offene Jungtierschau geben, das heißt 
es können sich alle Aussteller bewerben die im ZDRK als 
Züchter eingetragen sind.
Eröffnung der Schau ist am Samstag gegen 10 Uhr, zu der wir 
auch unseren Oberbürgermeister erwarten. Wir rechnen in 
etwa mit 200 Tieren aus zirka 40 Rassen und Farbenschlägen 
und erwarten somit wieder ein gut gefülltes Ausstellungs-
zelt. Wir führen diese Schau wieder gemeinsam mit den 
Kameraden der Feuerwehr Pleißa durch, welche am Samstag 
ihren Tag der offenen Tür mit Technikschau durchführt. Am 
Samstagabend gegen 19 Uhr erwarten wir die Hartmanns-
dorfer Schalmeien zu einem Auftritt. Wir würden uns über 
viele Besucher freuen.
Unser Verein zählt heute nach 114 Jahren 25 Mitglieder. In der 
heutigen Zeit ist es oft nicht einfach, Zeit für die Arbeit mit 
den Tieren und im Verein zu finden. Und trotzdem, unsere 
Züchter pflegen ihr anspruchsvolles Hobby und legen neben 
der Arbeit mit den Tieren viel Wert auf ein reges Vereinsleben 
und ein  gutes Miteinander. Wir würden uns natürlich gerne 
wünschen, dass sich noch ein paar Kinder und Jugendliche 
finden, die unser Hobby mit uns teilen, um gemeinsam noch 
viele Ausstellungen veranstalten zu können.
Bedanken möchte ich mich bei der Stadt Limbach-Oberfrohna, 
speziell die gute Zusammenarbeit mit dem Ordnungsamt, 
den Kollegen vom Bauhof, den Kameraden der Feuerwehr 
Pleißa und allen Sponsoren für die zugesagte Unterstützung 
und Ehrenpreisspenden.
Ich wünsche allen Züchterinnen und Züchtern, Gästen und 
Besuchern einige interessante und erfolgreiche Stunden des 
Fachsimpelns sowie uns allen ein paar schöne gemütliche 
Stunden und einen guten Verlauf der Schau.

Andreas Philipp
1. Vorsitzender S416 Pleißa e.V.

Pferd eine Vielfalt an Wettbewerben, die den Umgang zwi-
schen Mensch und Pferd präsentiert. Sei es ein Geschicklich-
keitswettbewerb, Bodenarbeit oder sogar Prüfungen mit Hund 
oder Schubkarre, mit Kostümen oder in Formationen – fernab 
vom großen Leistungsdruck, wie er im Leistungssport oft 
vorzufinden ist, sollen Mensch und Tier eine Einheit bilden 
und auf spielerische Art ihren Teamgeist unter Beweis stellen. 
Dies kommt vor allem Kindern oder Freizeitreitern zu Gute, 

die oft im normalen Turniergeschehen untergehen würden. 
Nirgends kann man die Vielfältigkeit des Pferdesports, die 
Magie zwischen einem Reiter und seinem Partner Pferd so 
erleben, wie auf unserer Faszination Pferd! Seien Sie herz-
lich eingeladen, der Reit- und Fahrverein freut sich auf Sie!
Der RFV freut sich auf Ihren Besuch zu unseren beiden 
Turnierveranstaltungen!

Janin Pfeifer
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Sommerfest im Zeichen des Ehrenamtes

Aufs Endurocup-Podium gefahren

Am 18. Juni genossen es die Bewoh-
ner, gemeinsam mit den Gästen und 
Mitarbeitern das Sommerfest 2022 
wieder im gewohnten Rahmen fei-
ern zu können. Bei herrlichen 34 Grad 
und guter Laune war die Unterhaltung 
mit rauchigen Songs und tollem Essen 
gesichert. Michael Leonhardt ist seit 
20 Jahren in unserem Haus an sie-
ben Tagen pro Woche anzutreffen. Er 
hat sehr viele besondere Aufgaben im 
Haus – aber darin, Menschen mit einem 
guten Spruch zum Lächeln zu bringen, 
ist er einmalig auf dieser Welt. Jeden 

Tag trägt er ein neues Shirt mit einem 
auch für ältere Augen gut lesbaren und 
zum Gespräch oder zum verschämten 
Lächeln anregenden Inhalt (Foto links). 
Die Worte, die er mit den Menschen 
spricht, bewirken Gleiches. „Leo“ geht 
genau an die Grenze des Gegenübers 
– aber er überschreitet sie nie. Das ist 
sein großes Talent. Er stellte uns seine 
200 Shirts zur Verfügung – wir zeigten 
alle zum Sommerfest auf einer Leine, 
so lang wie unser Grundstück an der 
Bernhardstraße (großes Foto). 
Unser Haus ist auch so schön familiär, 

weil sich immer wieder Menschen eh-
renamtlich einbringen. Die Schüler der 
Klasse 8 von Heike Bachmann aus der 
Pestalozzischule bauten früh alles mit 
auf und nach der Feier die Zelte ge-
meinsam mit erwachsenen Ehrenamt-
lern ab. Später helfen sie uns vielleicht 
regelmäßig bei der Betreuung - und 
nähern sich damit einem Berufswunsch 
im sozialen Bereich an. Allen treuen 
Mitarbeitern, Helfern, Handwerkern 
und Sponsoren danke ich im Namen 
der Bewohner für ihr Engagement – 
nicht nur zum Sommerfest.  Ina Holler,

Heimleiterin DRK-Pflegeheim

Fabian Dick ließ es in Dieskau ordentlich 
fliegen. (Foto: privat)

Beim 2. Lauf zum ECHT-Endurocup, der 
aus dem früheren Endurocup Hessen/
Thüringen hervorgegangen ist, haben 
zwei Regionalfahrer Edelmetall einge-
heimst. In Dieskau bei Halle erkämpfte 
Fabian Dick aus Limbach-Oberfrohna 
im vierstündigen Geländerennen der 
Klasse E2 einen feinen zweiten Platz. 
In Addition seiner Sonderprüfungs-
zeiten verpasste Dick den Sieg nur um 
eine halbe Minute. Bei den Senioren 
Ü40 sah Marko Ott aus dem Ortsteil 
Dürrengerbisdorf als Dritter ebenfalls 

gut aus. Der mehrfache Endurocup-
Titelträger hatte 2021 Bronze in der 
ECHT-Gesamtwertung eingefahren. In 
diesem Jahr will der Dürrengerbisdorfer 
wieder ein gewichtiges Wörtchen im 
Titelkampf mitreden. Beim Auftakt zum 
ECHT-Endurocup im thüringischen Dö-
britz hatte Ott gesiegt, während Dick als 
Fünfter ins Ziel kam. Beide starten für 
das Gelenauer Team Enduro-Fleischer. 

Stefan Friebel

DRK-Blutspende
Die nächste Blutspendeaktion findet statt am:
9. Juli von 9 bis 12 Uhr in der DRK-Ausbildungsstelle, 
Chemnitzer Straße 77
Für alle Spendetermine des DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost 
ist eine Terminreservierung erforderlich. Blutspendetermine 
Nord-Ost (blutspende-nordost.de). Bitte beachten Sie ggf. 
aktuelle Ankündigungen auf der Website des DRK-Blut-

spendedienstes Nord-Ost unter www.blutspende-nordost.de  
Weitere Informationen zum Thema Blutspende werden unter 
der kostenlosen Hotline 0800/11 949 11 erteilt. 
Auch nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelasse-
nen Impfstoffen gegen das Corona-Virus ist eine Blutspende 
am Tag nach der Impfung möglich, sofern sich der Geimpfte 
gesund fühlt.

Pressemitteilung DRK

wissen, wie Heizung, Strom und Mobilität in Zukunft zu-
sammenspielen. Mit dem Online-Rechner des Solarkatasters 
lässt sich dies bereits heute abbilden und in Investitionsent-

scheidungen einbeziehen. Ein 10-Schritte-Plan beschreibt 
Schritt für Schritt den Weg zur eigenen Solaranlage. 
https://solarkataster-sachsen.de
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Evangelische Allianz Limbach-Oberfrohna
„Suchet der Stadt Bestes“ - Gebet für L.-O.
jeden Donnerstag von 7:30 bis 8:00 Uhr
Christen aus den verschiedenen Gemeinden unserer Stadt 
treffen sich in der Lebenslicht-Gemeinde,
Lindenaustraße 1, 1.OG

Stadtkirche Limbach
Pfarrer Schubert  Telefon: 406981
Sonntag, 17. Juli
09:30 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
  und Kindergottesdienst

Lutherkirche Kändler
Pfarrer Vögler  Telefon: 93393
Sonntag, 10. Juli
10:00 Uhr  Familiengottesdienst

KIRCHLICHE TERMINE Lutherkirche Oberfrohna
Pfarrerin Zitzkat  Telefon: 92832
Sonntag, 10. Juli
10:00 Uhr gemeinsamer musikalischer Gottesdienst  
  mit allen Chören der Region im Rahmen 
  der Kirchenmusikwoche (siehe auch Plakat 
  Seite 20) und Kindergottesdienst
Sonntag, 17. Juli
09:00 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und 
  Kindergottesdienst

Johanniskirche Rußdorf
Pfarrerin Zitzkat  Telefon: 92832
Sonntag, 17. Juli
09:00 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und 
  Kindergottesdienst

Kirche „Zum Guten Hirten“ Bräunsdorf
Pfarrer Schubert  Telefon: 93496
Sonntag, 10. Juli

Ich wünsche allen,
die im Monat Juni 
Geburtstag hatten

oder ein Ehejubiläum
begangen haben, 

alles erdenklich Gute und 
vor allem viel Gesundheit

und Wohlergehen.

Ihr
Oberbürgermeister

Gerd Härtig

JubilareJubilare
im Juniim Juni

Sportfest der Senioren
Ein Sportfest der etwas anderen Art veranstaltete kürzlich die 
Alloheim Seniorenresidenz „An der alten Färberei“. Zwei Tage 
lang traten 32 Senioren im Außenbereich der Einrichtung 
gegeneinander an, um die jeweiligen Sieger der Disziplinen 
„Rollstuhl- und Rollator-Rennen“ oder auch im Dosenwerfen 
zu ermitteln. Mit entsprechender Verpflegung des Küchen-
teams und den Anfeuerungsrufen der Zuschauer hatten die 
Teilnehmer vor allem eins: „Viel Spaß“ – wie Einrichtungs-
leiterin Janine Dietzel dann auch bei der Siegerehrung noch 
einmal betonte. Das Foto zeigt sie gemeinsam mit Irene 
Schendel und Betreuungsassistent Ralf Lange.

Nach wie vor wird Verstärkung für 
„Schloss-Oase“ gesucht
Seit April sind die Mitglieder des Fördervereins bereits 
wieder aktiv und bewirten die Besucher des Schlosses in 
der „Schloss-Oase“. Diese wird an den Wochenenden in den 
Sommermonaten ehrenamtlich von Dagmar Vogel betrieben. 
Sie verwöhnt ihre Gäste mit selbst gebackenen Kuchen und 
Torten und würde sich über tatkräftige Unterstützung sehr 
freuen.
Interessenten melden sich bitte beim Verein unter Telefon: 
037609/5327.
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Gottesdienst mit Rückblick auf 100 Jahre 
Am Sonntag, dem 29. Mai hatten sich zur Feier der 100-jäh-
rigen Gründung der Gemeinde St. Marien in Limbach bei 
strahlendem Sonnenschein rund 150 Gemeindemitglieder 
in der gleichnamigen Kirche zu einem Festgottesdienst mit 
Altbischof Joachim Reinelt und Pfarrer i. R. Gemende ver-
sammelt. Der Tag stand unter dem Motto aus dem zweiten 
Petrusbrief. „Lasst euch als lebendige Steine zu einem geisti-
gen Haus aufbauen“. Pfarrer im Ruhestand Peter Birkner aus 
Görlitz und Pater Othmar Strzoda aus Bamako in Mali – beide 

in der Gemeinde groß geworden – schickten Grußworte, die 
verlesen und mit Applaus aufgenommen wurden. 
Im Anschluss an die feierliche Messe waren alle zum Ge-
meindefest eingeladen. Nach einem gemeinsamen Mittag-
essen war eine Reise durch die Vergangenheit der Gemeinde 
geplant. In einem Abriss durch die letzten 100 Jahre, an-
gefangen mit der Entstehung der katholischen Gemeinde 
in Limbach bis zum Bau der jetzigen Kirche im Jahr 1996 
und der im Ort tätigen Priester wurden mit Auszügen aus 

weiter auf Seite 24

14:00 Uhr  Gottesdienst
Sonntag, 17. Juli
10:00 Uhr  Gottesdienst

Kirche zu Pleißa
Pfarrer Herold   Telefon: 93212
Sonntag, 10. Juli
09:30 Uhr  Gottesdienst
Sonntag, 17. Juli 
09:00 Uhr  Gottesdienst

Katholische Pfarrkirche „St. Marien“
Pfarrer Oettler   Telefon: 88216 
www.pfarrei-edithstein.de

Bitte die aktuell geltenden Hygieneregeln beachten!

Donnerstag, 7. Juli
18:00 Uhr  Anbetung 
18.45 Uhr  Heilige Messe 
Sonntag, 10. Juli
10:30 Uhr  Heilige Messe
Montag, 11. Juli    
19:00 Uhr  Kolping-Singen mit Posaunenchor
  im Pfarrgarten
Mittwoch, 13. Juli    
09:00 Uhr  Wortgottesfeier
Donnerstag, 14. Juli
18:00 Uhr Anbetung 
18.45 Uhr Heilige Messe 
Sonntag, 17. Juli
08:30 Uhr  Heilige Messe

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Penig
Wolkenburg-Kaufungen
Pfarrer Bilz  Telefon: 037609/5344
Sonntag, 10. Juli
10:30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Kaufungen
Sonntag, 17. Juli
09:00 Uhr  Gottesdienst in Kaufungen

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten Limbach-Oberfrohna
Pastor Richter  Telefon: 03727/9998377
Goethestraße 17
jeden Samstag 
9.00 Uhr Gottesdienst
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 
19.00 Uhr Gebetsstunde:  

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde – CHRISTUSKAPELLE 
Ullrich Meyer  Telefon: 03722/95590
Gottesdienst mit Kindergottesdienst 14-tägig:
Sonntag 11:00 Uhr in der katholischen Kirche
Infos unter www.efg-limbach.de

dazwischen Video-Impulse im Internet
YouTube: CK tivi CHRISTUSKAPELLE
Web: www.christuskapelle.de

Lebenslicht - Christus im Zentrum
Werner Walter  Telefon: 84262
aktuelle Gottesdiensttermine unter:
www.lebenslicht-limbach.de

Landeskirchliche Gemeinschaft
Thilo Dickert  Telefon: 84819
Pleißaer Straße 13c
jeden 1. Sonntag im Monat 15 Uhr: Gemeinschaftsstunde
an jedem weiteren Sonntag 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
jeden 1. Mittwoch im Monat 19:30 Uhr Frauenstunde 
an jedem weiteren Mittwoch 19:30 Uhr Bibelstunde
samstags 10:00 Uhr Kinderstunde

Evangelisch-Kirchliche Gemeinschaft
Christine Konrad  Telefon: 403141

Neuapostolische Kirche
Gemeindevorsteher Markus Stephan, Telefon 4082911

God is good Gemeinde
Anett Kladrowa  Telefon: 6056685
jeden Sonntag 
15:30 Uhr Connect - Gemeinsam Gott erfahren,
Albert-Einstein-Straße 24-26
Mehr unter: www.godisgood.eu

C3 Gemeinde
Mattis Thielmann, mattisthielmann@c3leipzig.church
jeden Sonntag 
10:00 Uhr Gottesdienst 
Alle Informationen dazu unter: www.c3leipzig.church
Online Gottesdienste: www.youtube.com/c3leipzig 

Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas
   Telefon: 88512
www.jw.org
jeden Mittwoch und Donnerstag: jeweils 19:00 Uhr
Gemeinsame fortlaufende Besprechung einiger Bibelkapitel 
mit Nutzanwendung für unsere Zeit sowie Betrachtung des 
Buches "Glücklich - für immer" (Bibelkurs)
Sommerkongress „Strebt nach Frieden“

Auch in diesem Jahr laden Jehovas Zeugen wieder zu einem 
virtuellen Sommerkongress ein. Unter dem Motto „Strebt 
nach Frieden“ werden im Juli und August Programminhalte, 
Videoberichte und Filme weltweit auf unserer Website als 
Stream bzw. Download in vielen Sprachen zur Verfügung 
gestellt. Das Programm und einen Trailer finden Sie auf 
www.jw.org -> Über uns -> Kongresse
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Anzeigen

Mitarbeiter Fertigung (m/w/d) 
Maschineneinrichter
konvent. Stanze (m/w/d) >> Standort Chemnitz
Fachinformatiker (m/w/d)

WIR STELLEN EIN!

9. Juli – Apotheke am Stadtpark
Robert-Koch-Straße 6 | Geithain
10. Juli – Sonnen-Apotheke
Friedrich-Marschner-Straße 49 | Burgstädt
11. Juli – Apotheke am Stadtpark
Robert-Koch-Straße 6 | Geithain
12. Juli – Neue Apotheke
Chemnitzer Straße 16 | L.-O.
13. Juli – Linden-Apotheke
August-Bebel-Straße 1 | Geithain
14. Juli – Rosen-Apotheke
Frohnbachstraße 26 I L.-O.
15. Juli – Löwen-Apotheke
Leipziger Straße 7 | Geithain
16. Juli – Kronen-Apotheke
Jägerstraße 9 | L.-O.
17. Juli – Marien-Apotheke
Am Ring 1 | Lunzenau
18. Juli – Apotheke im Ärztehaus
Ludwig-Richter-Straße 10 | L.-O.
19. Juli – Löwen-Apotheke zu Penig
Markt 14 I Penig
20. Juli – Moritz-Apotheke
Moritzstraße 18 I L.-O.
21. Juli  – Brücken-Apotheke
Brückenstraße 13 I Penig
22. Juli – Aesculap-Apotheke
Hauptstraße 28c I L.-O.
23. Juli – Mozart-Apotheke
Waldstraße 18 I Penig
24. Juli – Merkur-Apotheke
Bismarckstraße 4a | Rochlitz
Achtung: An den Apotheken ist immer die nächstgelegene 
Notdienstapotheke ausgewiesen und auch im Internet (www.
aponet.de) findet man diese.

APOTHEKENBEREITSCHAFT

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Umland:
7. Juli – Neue Paracelsus-Apotheke
Leipziger Straße 9-11 | Hartmannsdorf
8. Juli – Elefanten-Apotheke
Ahnataler Platz 1 | Burgstädt

ÄRZTLICHE BEREITSCHAFT

(Limbach, Oberfrohna, Rußdorf, Bräunsdorf, Kändler und Plei-
ßa, Wolkenburg, Kaufungen, Uhlsdorf, Dürrengerbisdorf):
Die deutschlandweit einheitliche und kostenlose zentrale Not-
rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst ist: 116 117. 
Unter dieser Nummer wird außerhalb der regulären Sprechzeiten 
der zuständige Bereitschaftsarzt vermittelt. 
Wichtig: bei schweren Unfällen und lebensbedrohlichen Zu-
ständen muss nach wie vor der Notruf 112 gewählt werden!

Büttenreden vergangener Jahre an die vielen Feiern im der Ge-
meinde erinnert. Musikalische Einlagen und das Anlegen einer 
Bienen-Blüh-Wiese und einem gemeinsamen Fußballspiel mit 
den Kindern der Gemeinde rundeten die Veranstaltung ab. Nach 
einem gemeinsamen Kaffeetrinken, dass durch viele fleißige 
Bäckerinnen aus der Gemeinde gesponsert worden war, traf sich 
alle nochmal in der Kirche zu einer Abschlussandacht.  

Beate Hoffiller
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In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied vonIn Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter,unserer lieben Mutter, Schwiegermutter,

Oma und Uroma, Frau Oma und Uroma, Frau 

In liebevoller Erinnerung In liebevoller Erinnerung 
Regina, Manfred, Heidrun, Petra und Jens mit FamilienRegina, Manfred, Heidrun, Petra und Jens mit Familien 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 
Donnerstag, dem 14. Juli 2022, um 13 Uhr auf dem Friedhof in Donnerstag, dem 14. Juli 2022, um 13 Uhr auf dem Friedhof in 

Kaufungen statt.Kaufungen statt.

Wenn ihr mich sucht, sucht mich in Euren Herzen.  Wenn ihr mich sucht, sucht mich in Euren Herzen.  
Habe ich dort eine Bleibe gefunden; lebe ich in Euch weiter. Habe ich dort eine Bleibe gefunden; lebe ich in Euch weiter. 

Jutta BeerJutta Beer

* 25.05.1931 * 25.05.1931 †† 26.06.2022 26.06.2022
geb. Müllergeb. Müller

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen von 
meinem lieben Vater, Schwiegervater, unserem geliebten Opa 
und Uropa, Herrn 

In stiller Trauer
Joachim und Ute Zwinscher 
Susann und Tobias Müller 
mit Aaron, Miriam, Simeon und Salome
Doreen und Markus Walter 
mit Noah, Flora, Theo und Lara 

Für die zahlreichen Beweise aufrichtiger
Anteilnahme bedanken wir uns herzlich. 

Danke

Gerhard Zwinscher
* 03.11.1921 † 22.06.2022
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Wir haben Abschied genommen von unserer lieben Mutti, 
Schwiegermutti, Oma und Uroma, Frau

und möchten uns auf diesem Wege bei allen Verwandten,Be-
kannten und Freunden für die dargebrachten Beileidsbekun-
dungen bedanken.
Ein besonderer Dank gilt dem Pflegeteam des Pflegeheims  
"Lebensmut" für die liebevolle Betreuung.

Edith Löbel
* 30.03.1936 † 31.05.2022

In Dankbarkeit
ihre Tochter Ilona
ihre Tochter Margit mit Dieter
ihre Enkel und Urenkel

"Was in mir Seele war, bleibt bei Euch,
es wird immer mit Euch sein.

Ihr werdet es zwischen den Blumen finden, wenn sie blühen.
Ihr werdet es hören, wenn der Wind rauscht, und immer, wenn 

ihr an mich denkt werde ich bei Euch sein.
Was bleibt sind Liebe und Erinnerung."

In Liebe und Dankbarkeit
Ehefrau Karla
Sohn Kai
im Namen aller Angehörigen

Joachim Dietzsch
* 06.07.1949 † 13.05.2022

Tief bewegt von der herzlichen Anteilnahme möchten 
wir uns bei allen Verwandten, Bekannten und Freunden 
herzlich bedanken.

Keiner geht ganz von uns – er geht nur voraus.

DANKSAGUNG

0 37 22 / 87 5 71

e.K.

Bachstraße in Limbach-Oberfrohna

 0 37 22 · 8 56 26

(0 37 22) 9 83 00

ANTEA
Bestattungshaus

in Limbach-Oberfrohna

(0 37 22) 9 23 19

Ältestes privates Bestattungsinstitut
   in Limbach-Oberfrohna

Plötzlich und für uns alle unerwartet

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Familie & Freunde

Thomas Joachim Schubert
* 13.06.1949 † 13.06.2022

Die Beisetzung findet am 22.07.2022 um 14:00 Uhr auf dem 
Waldfriedhof „Schönburger Land“ statt, aus diesem Grund sind 
Blumengrüße nicht gewünscht.

„Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann, 
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.“
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„Das Küchenparadies“„Das Küchenparadies“
» mit Schlaf- und Wohnraumstudio «

Vollservice:
» beste Beratung durch Fachpersonal
» millimetergenaues Aufmaß in Ihrer Küche
» tadelloser Einbau durch eigene Tischler
» individuelle Anfertigung von Möbeln im eigenen Tischlerei-Meisterbetrieb
» Innenausbau, Umzüge

Limbacher Möbelhaus GmbH | Wolkenburger Straße 23 | 09212 Limbach-Oberfrohna
Telefon: 0 37 22 · 9 22 48 | www.limbacher.kuechen.de

Tischler/in | Holzmechaniker/in 

gesucht

• Orthopädische Maßschuhe
• Orthopädische Maßeinlagen
• Orthopädische Zurichtungen
   an konfektionierten Schuhen
• Beratung und spezielle Schuhversorgungen von  
   Patienten mit Diabetes mellitus
• Kompressionsstrumpfversorgungen
• Knie- und Fußbandagen
• Verbandschuhe
• Schuhreparaturen
• elektronische Fußdruckmessung 
   (dynamische Pedografie)
• Verkauf von fußgerechtem Schuhwerk für lose Einlagen
  und Verkauf von Hausschuhen

Albert-Einstein-Straße 33 a
09212 Limbach-Oberfrohna
Parkmöglichkeiten direkt
vorm Geschäft 

Öffnungszeiten
Mo 14.00 - 18.00 Uhr
Di 09.00 - 18.00 Uhr
Mi 09.00 - 12.00 Uhr
Do 09.00 - 18.00 Uhr
Fr 09.00 - 18.00 Uhr

Telefon: 03722 - 69 39 07 2Telefon: 03722 - 69 39 07 2
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geräumige 5- Raum-Wohnung mit Balkon

H.-Mauersberger-Ring 5a, 3. Etage, 91,87 m2

nach Abstimmung

Grundmiete:
455,00 €

Bonus: Bonus: 1. Monat -  Grundmiete frei 1. Monat -  Grundmiete frei 

»

»

»

»

Bürogemeinschaft 
Rico Pfüller und Mirko Anke

Chemnitzer Straße 75
09212 Limbach-Oberfrohna

Telefon: 0 37 22 · 40 89 0
Fax: 0 37 22 · 408919

Für Sie geöffnet
Mo. bis Do. 9 bis 18 Uhr
Fr. 9 bis 16 Uhr

Generalvertreter
Rico Pfüller

Handy: 0173/3572338
Web: vertretung.allianz.de/rico.pfueller

Generalvertreter Mirko Anke
Fachwirt für Finanzberatung

Handy: 0162/2738865
Web: vertretung.allianz.de/mirko.anke
f: www.facebook.com/Allianz.Mirko.Anke

Jetzt KFZ-Versicherung wechseln?
… die Antwort lautet „JA“

• Warten Sie nicht bis zum 30.11.

• Natürlich mit Preisgarantie

• Billiger wird’s nicht … hoffentlich Allianz versichert!

• Nutzen Sie unsere Frühbucherpreise

• Auf Wunsch gibt‘s sogar 
 mehrjährige Preisgarantie
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120 Jahre GWG Wohnungsbaugenossenschaft Limbach-Oberfrohna eG

Bis zum Ende des schönen und gemütlichen Tages tauschten sich 
die Festbesucher untereinander aus und genossen den immer 
noch heißen Sommerabend. Am Sonntagvormittag fand mit 
einem Frühschoppen des Fest seinen Ausklang. Auf diesem Weg 
möchten wir bei Herrn Oeser und Herrn Möckel bedanken, die 
unser Fest mit Ihren schmackhaften Catering bereichert haben.
Dies alles war nur möglich, weil am 16.Juni 1902 umsichti-
ge Genossenschaftler unsere Genossenschaft gegründeten, 
um bezahlbaren Wohnraum für Ihre Mitglieder zu schaffen. 
Unsere Genossenschaftler haben dies über die letzten 120 Jahre 
hinweg fortgeführt und vermehrt, trotz mehrerer Kriege und 
Gesellschaftsordnungen. Es gab und gibt viele verantwortungs-
bewusste Mitglieder die unsere GWG zu dem gemacht haben, 
was sie heute ist – ein Garant für bezahlbaren und modernen 
Wohnraum in unserer Heimatstadt und ein Auftraggeber für 
regionale Unternehmen. 
An dieser Stelle möchten wir uns auch bei allen Geschäftspart-
nern für die sehr gute Zusammenarbeit bedanken.
Fast alle unserer Wohnhäuser wurden zwischen 1902 und 1938 
errichtet, außer die Häuser auf der Mittelstraße, die zwischen 
1997 und 1999 gebaut wurden. 

Am 18. und 19. Juni 2022 feierte 
die GWG Wohnungsbaugenos-
senschaft Limbach-Oberfrohna 
eG ihr 120-jähriges Bestehen. 
Auf dem Parkplatz an der Mit-
telstraße herrschte im und um 
das Festzelt reges Treiben. Die 
Kinder freuten sich über Tor-
wandschießen und das Toben 
auf den Hüpfburgen. Nach den 
letzten beiden Jahren der Pan-
demie, wurde der persönlichen 
Begegnung untereinander ein 
großer Stellenwert eingeräumt. 
Als Gäste konnte die GWG unter 
anderen den Bürgermeister un-
serer großen Kreisstadt, Herrn 
Robert Volkmann, vom Vorstand 
der sächsischen Wohnungsge-
nossenschaften, Frau Miriam 
Philipp, und unseren ehemaligen Vorstandsvorsitzenden der 
GWG, Herrn Frank Löbel, begrüßen. 
Nach einleiteten Worten des Vorstandsvorsitzenden, Andreas Gast, 
und Grußworten des Bürgermeisters und Frau Philipp wurden 
Mitglieder, die über 50 Jahre der GWG angehören, angemessen 
geehrt. Am frühen Abend schaute Ritter Dietrich von Harras im 
Festzelt vorbei und erheiterte die Gäste mit seinem Programm. 

• Ausführung sämtlicher
 Maler- und Tapezierarbeiten
• Verlegen von Fußböden
• Wärmedämmung
• exclusive Wandgestaltung

Kreuzeichenweg 7d | 09212 Limbach-Oberfrohna | Telefon/Fax: 0 37 22 · 81 76 63
Funk Landgraf: 01 72 · 9 51 01 95 | Funk Scheibe: 01 72 · 3 67 78 65

Malerfachgeschäft

bmf PLAN Ingenieurbüro
für Bauplanung

+ Architektur und Bauplanung + Bauüberwachung +
+ Tragwerksplanung/Statik + Energieberatung +

Schillerstraße 17 in 09212 Limbach-Oberfrohna
Telefon: 0 37 22 · 59 14 8-40 | Fax: 0 37 22 · 59 14 8-41

E-Mail: bmf-plan@web.de

Balkon und Terrasse | Tore und Zäune | Treppen und Geländer | 
Überdachungen, Carports und Co. | Fenstergitter und Einhausungen 

Chemnitztalstraße 208 | 09114 Chemnitz-Glösa
0371 4791634 oder 0170 2665759

info@schlosserei-selbmann.de | www.schlosserei-selbmann.de
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In den letzten 25 Jahren hat die GWG über 90% ihres Wohnungs-
bestandes mit einem Mitteleinsatz von knapp 38 Millionen Euro 
komplett saniert und modernisiert. 
Für uns als kleinere Genossenschaft ein bemerkenswerter Be-
trag, wenn man dabei bedenkt, dass die Instandhaltungskosten 
nicht in diesem Betrag enthalten sind. 
Wir sind stolz, dass unsere schönen und modernen Wohnhäuser 
mit ihrem jeweiligen Umfeld das Stadtbild von Limbach-Ober-
frohna mitgestalten.

Suchen Sie eine moderne Wohnung in einer zuverlässigen, 
starken und gemeinnützigen Gemeinschaft, dann besuchen Sie 
uns in unserer GWG-Geschäftsstelle, Georgstraße 15 in 
Limbach-Oberfrohna (Ruf 03722/92713) oder auch gern im Inter-
net unter www.gwg-lio.de sowie auf Facebook. 

Andreas Gast
Vorstandsvorsitzender

• Maler- und Tapezierarbeiten
• Fassadengestaltung
• Wärmedämmverbundsysteme
• Liefern und Verlegen von 
 Bodenbelägen aller Art
• Trockenbau
• Fliesenarbeiten
• Beratung und Verkauf

Dorotheenstraße 21 | 09212 Limbach-Oberfrohna
Telefon: 0 37 22 · 9 35 58
Fax: 0 37 22 · 8 47 48
Mobil: 01 72 · 3 77 92 96
web: www.klaus-hemmauer.de

Malerfachbetrieb

Klaus Hemmauer
Malermeister

Marko Schönfeld
Dachdeckermeister

Leipziger Straße 33 a
09241 Mühlau

Telefon: 0 37 22 · 9 12 93
Fax: 0 37 22 · 9 71 09
marko schoenfeld@t-online.de

Mail schneider.baugesellschaft.mbh@t-online.de



SEITE 32 ‹ DONNERSTAG, 7. JULI 2022 ‹ STADTSPIEGEL

Telefon: 0 37 22 · 9 26 15
Sachsenstraße 16, 09212 Limbach-Oberfrohna

- Sonderanfertigung
- Umbau

Alles aus Holz vom Tischlermeister
und Tischlerei Uhlig

- Erneuerung
- Ergänzung

KÜCHEN/MÖBEL

0 37 22 / 9 22 48
Wolkenburger Str. 23, 09212 Limbach-Oberfrohna

Limbacher Möbelhaus GmbH  
mit Tischlerei

Neuanfertigungen, Innenausbau, Umzüge
bis 70% Abverkaufsrabatt für Ausstellungsstücke

Beratung · Verkauf · Service
Hausgeräte, 
Küchentechnik

Telefon: 0 37 22 · 40 31 84

im Gewerbegebiet 
Pleißa West

DIENSTLEISTUNG

DACHTECHNIK

Telefon: 03722 - 699 000
www.saxxcon.de

NACHHILFE

Hier ist noch Platz
Hier ist noch Platz

für Ihrefür Ihre

Serviceanzeige.
Serviceanzeige. G

H

RAUMVERMIETUNG FÜR VERANSTALTUNGEN

Wetzelmühle, Untere Hauptstraße 79, 09264 Niederfrohna

Räumlichkeiten für Familien-, Vereins- und Firmenfeiern zu
vermieten | für bis zu 100 Personen | Geschirrausleihe

wetzelmuehle@selbsthilfe91.de | Tel. 0 37 22 / 94 97 34 | Fax: 0 37 22 / 40 65 15

Serviceanzeigen sind jetzt mit 
einereiner extra Farbe möglich!

Telefon: 03 71 · 5 33 45 21
Fax: 03 71 · 5 33 45 18

zweitweg-verlag@selbsthilfe91.de

Das Arbeitsverhältnis ist unbefristet, versicherungspflichtig 
und umfasst etwa 30 Wochenstunden. Sie arbeiten gern mit 

Kunden und lernen gerne Neues?
Sie wollen sich vielleicht verändern?

Dann kommen Sie auf uns zu und schicken Ihre Bewerbung an:

heiloo Getränkemärkte GmbH
Lindenstraße 7 | 09241 Mühlau

Für unseren Getränkemarkt
in Limbach-Oberfrohna, Burgstädter Straße, suchen wir

eine(n) motivierte(n), freundliche(n) Mitarbeiter(in).


